


















































Der Staatsmeistertitel
berechtigte die Schülerin
des Sport BORG zur
Teilnahme an der U18-
Staatsmeisterschaft, die
vom 21. bis 25. Juni in
Bischofshofen abgewickelt
wurde. Franziska hatte in
der 1. Runde ein Freilos
und wurde auf vier in der
Setzliste platziert. 

Außerdem ist der Staats-
meistertitel die Eintritts-
karte für die im Juli statt
findende Europameister-
schaft in Belgien. Weiters
wird die starke Auf-
schlägerin beim Europa-

cup in Tschechien und bei
einem 10.000 Dollar-
Turnier im September in
Mexico antreten.

Franziska Klotz hat in der
heurigen Saison mehrere
beachtliche Ergebnisse
erreicht – bei den ÖM im
Doppel wurde sie mit Iris
Khanna Vizemeisterin, bei
den Tiroler Meister-
schaften in der
Damenklasse wurde sie
dritte und bei einem
Damen C-Turnier in
Altenstadt (Vbg.) feierte sie
einen Sieg.
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Hobbymeisterschaft
„Ötztal Cup” gegründet
Am 29. März 2004 wurde

der Ötztal Cup, eine
Meisterschaft für alle
Hobbyfußballmannschaften
des Tales, ins Leben geru-
fen. Der Organisator Mario
Düringer vom FC
Autozentrum Tumpen hatte
alle Hobbymannschaften
eingeladen, sich an der neu
gegründeten Meisterschaft
zu beteiligen. Die Initiative
stieß bei allen
Verantwortlichen der
Mannschaften auf großes
Interesse. Damit haben alle
Hobbykicker – der Einsatz
von Spielern aus Kampf-
mannschaften ist verboten –
die Möglichkeit, sich an
einem eigenen Cup während
der ganzen Saison zu betei-
ligen. Gespielt wird auf

Kleinfeld mit fünf
Feldspielern und Tormann,
zwei mal 30 Minuten.

Am Ende der Saison soll
die beste Hobbymannschaft
des Ötztales gekürt werden.
Trotz allem Ehrgeiz und aller
Motivation soll vor allem die
Fairness und Gaudi im
Vordergrund stehen.

TTeeiillnneehhmmeennddee  MMaannnn--
sscchhaafftteenn::

FC Autozentrum Tumpen
FC ABF Ötztal
FC Black Power Team
FC Dorfstüberl Sautens
FC Huben
FCN Josl Ski-Taxiservice

Die Spieltermine werden
jeweils gesondert bekannt
gegeben.

Franziska Klotz ist 
Tennis-Staatsmeisterin

(weg) Die 16-jährige Franziska Klotz hat sich bei den
Österreichischen Tennis-Staatsmeisterschaften in
Thalheim/OÖ in der Klasse U16 den Titel gesichert. Im
Finale siegte die junge Ötztalerin gegen Nikola
Hofmanova in zwei Sätzen mit 7:6/7:6. Franziska bewies
erneut ihre kämpferischen Qualitäten, die schon im
Viertelfinale gegen Iris Khanna zum Erfolg führten.

Franziska Klotz bewies in Thalheim ihre kämpferischen Qualitäten
und holte sich den Staatsmeistertitel. Foto: Radl
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Blattle: Was hat dich
bewogen mit dem Schieß-
sport zu beginnen?

Hannes: Eigentlich nichts
Besonderes. Mein Groß-
vater Köfler Anton war
Schütze und mein Bruder
Werner besaß damals ein
Luftgewehr. Zum Zeitver-
treib habe ich öfters im
Keller oder auf Bretter-
wände geschossen. Als
1978 der Schießstand in
der HS Umhausen geöffnet
wurde ging ich regelmäßig
mit meinen Eltern hin.
Meine Mutter war vom
Großvater beeinflusst und
das hat sich wahrschein-
lich auch auf  mich über-
tragen. Auch mein Vater
hat der Schießsport sehr
interessiert und der hat
mich immer dabei unter-
stützt.

Blattle: Wann begannst
du ernsthaft zu trainieren?

Hannes: Sofort. Meine
Mutter, die sich sehr mit
diesem Sport verbunden
fühlte,  hat sofort „ste-
hend” geschossen. Ich war
damals erst zwölf und
schoss noch „aufgelegt”.
Am Anfang besuchten wir
den Schießstand etwa zwei
Mal pro Woche, später fast
jeden Tag.

Blattle: Wann hast du dei-
ner Meinung nach profimä-
ßig zu schießen begonnen?

Hannes: Ab 1980 war ich
Mitglied der Umhauser
Mannschaft und begann
mit dem „stehend frei
Schießen”. Ab dort trai-
nierte ich sehr oft. Damals
gab es noch sehr viele
Turniere und man ist zu
den einzelnen Wett-
kämpfen in die Orte gefah-
ren. Dann steigerten sich
die Turniere auf Bezirks-
und Landesebene.

Blattle: Du hast als erster
und einziger Ötztaler an
einer Sommerolympiade
teilgenommen. Wann und
wo war das?

Hannes: 1988 in Seoul,
Korea.

Blattle: Welche Kriterien
müssen erfüllt werden um
an der Olympiade teilneh-
men zu können?

Hannes: Da zählt der
Einzelne. Zwei Jahre vor
den Olympischen Spielen
muss man in den Olympia
A-Kader kommen. Das
erfolgt, wenn man bei
Weltcups, Europameister-
schaften und Weltmeister-
schaften das A-Limit
erreicht (einen Platz zwi-
schen 1 und 12). Dann
muss man das A-Limit mit
mindestens einem B-Limit
bestätigen (Platz zwischen
1 und 16). Wichtigste
Voraussetzung ist natür-
lich, dass der Nation ein
Quotenplatz zur Verfügung
steht.

Blattle: Wie sah das
Training vor der Olympiade
aus?

Hannes: Ich hatte Glück,
da ich 1987 beim Bundes-
heer in das Leistungs-

zentrum aufgenommen
wurde. Da konnte ich jeden
Tag acht Stunden lang trai-
nieren, wobei man sich
nicht nur auf das Schießen
beschränkte, sondern auch
Ausdauer- und Kraft-
training als auch mentales
Training berücksichtigte.

Blattle: War der psychi-
sche Druck in der Zeit vor
der Olympiade sehr groß?

Hannes: Der Druck vor-
her machte mir nichts aus.
U n g l ü c k s e l i g e r w e i s e
wurde ich vor den Spielen
krank und konnte mich bis
zum Beginn nicht richtig
regenerieren.

Blattle: Beschäftigst du
dich manchmal mit dem
Gedanken an eine weitere
Olympiade?

Hannes: Das ist aus rein
zeitlichen Gründen absolut
unmöglich, da ich berufs-
tätig bin. Ich habe  mich
mittlerweile auf das Groß-
kaliberschießen speziali-
siert und mir macht es
nach wie vor Spaß Mitglied
in der Umhauser Mann-
schaft zu sein. Wir nehmen
auch ständig an Wett-
kämpfen teil. Der Schieß-
sport wird mich ein Leben
lang begleiten. B.R.

Erfolgreicher Sportschütze
Hannes Gufler



Österreich zählt neben
Italien zu den erfolgreich-
sten Nationen im Natur-
bahnrodelsport. Um die
bereits erreichten Erfolge
weiterhin zu garantieren
wird darauf hingearbeitet,
die Nachwuchsarbeit im
Naturbahnrodelsport noch
professioneller zu gestal-
ten.

Laut der politischen
Vereinbarung zwischen
dem Land Tirol und dem
Bund wurde am 24. Jänner
2003 beschlossen zwei
BNZ aufzubauen. Für
diese Zentren wurden die
optimal ausgerüsteten
Naturbahnen in Umhausen
(Stützpunkt West-Tirol,
Vorarlberg, Salzburg) und
Kindberg/Stm. (Stützpunkt
Ost-Steiermark, Kärnten,

Ober-, Niederösterreich,
Wien) gewählt. Zusätzlich
ist als Leistungszentrum
der Kunstbahnrodler die
Bob- und Rodelbahn
Innsbruck/Igls vorgese-
hen.

Durch die geplanten
Leistungszentren sollen
Qualität, Ausbildung und
die beachtlichen interna-
tionalen Leistungen auch
weiterhin gesichert wer-
den. So soll noch in diesem
Winter auf der Naturbahn
in Umhausen wie auch auf
der Kunstbahn in Igls eine
große Nachwuchsaktion
gestartet werden.

Im Hinblick auf dieses
Leistungszentrum werden
an bereits geplanten
Erweiterungen der Natur-

bahn Umhausen/Grantau
mit Hochdruck gearbeitet.
So soll in naher Zukunft
die Beleuchtung der Bahn

installiert werden, um
Trainings- und Nacht-
bewerbe durchführen zu
können.
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• Österreichischer Jungschützenmeister
(Luftgewehr, 1982)

• Internationaler Ungarischer Meister (Luftgew., 1987)
• Olympiateilnehmer in Seoul/Korea (1988)
• Teilnahme an zwei Polizeieuropameisterschaften

(1999 und 2003)
• Polizeieuropameisterschaft in Dachau (Kleinkaliber, 

1999), 3. Rang mit Mannschaft Österreich.
• Österreichischer Rekord (Großkaliber Englisch Match, 

2001) mit der Mannschaft Österreich bei der Europa-
meisterschaft in Zagreb/CRO. 

• Europacup in Tolmezzo/Italien (Großkaliber, 2002), 
jeweils 3. Rang Englisch Match Einzeln und mit der 
Mannschaft Österreich.

• Teilnahme am Europacupfinale in Liestal/SUI 
(Großkaliber, 2002 und 2003)

• Europameisterschaft in Pilsen/CZE (Großkaliber, 
2003), 3. Rang Englisch Match mit der Mannschaft 
Österreich.

• Österreichischer Rekord beim Europacup in München 
(Großkaliber Englisch Match Einzeln, 2003)

• Österreichischer Rekord bei der Europameisterschaft 
in Pilsen/CZE (Großkaliber Englisch Match mit der 
Mannschaft, 2003)

• Österreichischer Staatsmeister (14 Mal im Klein-
kaliber- und Großkalibergewehr)

• Teilnahme an fünf Europameisterschaften
• Teilnahme an zwei Weltmeisterschaften

KKAAMMMMEERRLLAANNDDEERR  GGeerraalldd (Herren Einsitzer)
8. Pl. Europameisterschaft – Hüttau /AUT
9. Pl. Weltcup – Gesamt Herren
6. Pl. WC Garmisch /GER
7. Pl. WC Moskau /RUS
8. Pl. WC Grand Praerie /CAN
8. Pl. WC Olang / ITA
10. Pl. WC Parallel Triesenberg / LIE

WC Aurach / AUT - ausgeschieden
2. Pl. Europacup Oberperfuss /AUT
4. Pl. Europacup Moos / ITA

BBÖÖCCKK  AArriiaannee (Jugend II)
3. Pl. Österr. Meisterschaft
4. Pl. FIL Jugendspiele
2. Pl. ARGE ALPRENNEN

KKAAMMMMEERRLLAANNDDEERR  TThhoommaass (Jugend II)
Österr. JUGENDMEISTER
Tiroler JUGENDMEISTER
2. Pl. FIL Jugendspiele
1. Pl. ARGE ALPRENNEN
Gesamtsieg Austria Cup – TRV Cup

HHOOLLZZKKNNEECCHHTT  DDoommiinniikk (Jugend I)
2. Pl. FIL Jugendspiele
2. Pl. ARGE ALPRENNEN
5. Pl. ÖM Jugend 

RREEGGEENNSSBBUURRGGEERR  CChhrriissttoopphh (Jugend I)
3. Pl. FIL Jugendspiele
3. Pl. ARGE ALPRENNEN
2. Pl. ÖM Jugend I
3. Pl. TM Jugend I

Großes Pech hatte das Juniorendoppel SCHÖPF Andreas / LIEB-
MANN Peter, die nach einem schweren Trainingssturz zu Beginn die
ganze Saison ausgefallen sind.

Die besten Ergebnisse:

Rodeln
Bundesnachwuchsleistungszentrum West

Die wichtigsten Erfolge von Hannes Gufler:

Rückblick Saison 2003/2004
Neben regen Trainings-

und Rennbetrieben wurden
zwei große internationale
Bewerbe organisiert und bei
besten Bahnverhältnissen
ausgetragen.

Vom 04. – 06. Jänner waren
über 120 Teilnehmer beim
int. ARGE – ALPENRENNEN
für Rodeln und Horn-

schlitten aus verschieden-
sten Regionen am Start.

Der Höhepunkt war die
Durchführung der 14. FIL
Weltjugendspiele vom 13. –
15. Februar. Die zahlreichen
Zuschauer waren vom Mut
und Können der 90 jungen
Sportler (7-14 Jahre) aus 7
Nationen sehr angetan.



Wie bereits bekannt hat
Umhausen von der FIL den
Zuschlag erhalten die
Europameisterschaft 2006
auf Naturbahnen auszu-
richten. 

Diese Großveranstaltung
wird Ende Jänner 2006
stattfinden. Um einen rei-
bungslosen Ablauf zu
garantieren haben die
Verantwortlichen des OK
Teams bereits mit den Vor-
bereitungen begonnen.
Erwartet werden zu diesem
Rennen Läuferinnen und
Läufer aus 15 Nationen. Wie
bereits in der letzten
Ausgabe erwähnt wird bis
zur Europameisterschaft
die Flutlichtanlage instal-
liert. Es werden voraus-

sichtlich nur Nachtläufe
gefahren. Es ist zu erwar-
ten, dass das
Zuschauerinteresse da-
durch enorm steigt.

Vor einer solchen Groß-
veranstaltung wie der Euro-
pameisterschaft muss ein
Jahr vorher ein Testbewerb
durchgeführt werden. Auf
Grund dessen wird im
Februar 2005 das Finale
zum Europacup abgehal-
ten. Zu diesem Rennen
werden 130-150 Läufer-
innen und Läufer erwartet.

Wir hoffen, dass uns die
Sponsoren auch weiterhin
so tatkräftig wie bisher
unterstützen und dafür

möchten wir uns jetzt schon
recht herzlich bedanken.

VVOORRSSCCHHAAUU  GGRRAANNTTAAUU
22000044//22000055::

2266..1122..22000044 Tiroler
Meisterschaften aller

Klassen im Rennrodeln
2222..--2233..0011..22000055 Tiroler

Meisterschaften im Sport-
rodeln (Tourenrodeln)

1111..--1133..0022..22000055  FINA-
LE IC Cup + Testbewerb
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Europameister-
schaft 2006



24

’s BlattleSport

AAmm  1111..  FFeebbeerr  11997744  wwuurrddee
ddiiee  ddaammaallss  iimm  EEnnttsstteehheenn
bbeeffiinnddlliicchhee  TTuurrnnggrruuppppee  ddeerr
FFrraauueenn  ddeemm  SSVVUU  aannggeegglliiee--
ddeerrtt  uunndd  bbeesstteehhtt  sseeiitthheerr
aallss  eeiinnee  ddeerr  zzeehhnn
SSeekkttiioonneenn  ddiieesseess  VVeerreeiinnss..

Bei der damaligen Aus-
schusssitzung im Hotel
„Johanna” waren die Aus-
schussmitglieder Walter
Tinzl, Karl Frischmann,
Ludwig Marberger, Arnold
Doblander, Karl Holz-
knecht, Johann Auer und
Georg Marberger anwe-
send. Es stellte sich die
Frage, ob das Frauen-
turnen im Rahmen des
Kneippbundes, vertreten
durch Frau Kalkus aus
Längenfeld, oder in Zu-
sammenarbeit mit dem
SVU abgewickelt werden
sollte. Nach heftigen Dis-
kussionen kam man über-
ein, sich dem SVU anzu-
schließen. Für die Abhalt-
ung der Turnstunden konn-
te die damalige Lehrerin an
der HS Umhausen, Frau
Haller gewonnen werden.
Nach ihrem Ausscheiden
folgten Serafine Falkner,
Isabella Bader, Gerda
Scharfetter, und seit nun-
mehr 17 Jahren fungiert
Gudrun Lutz als Vor-
turnerin.

Als erste Sektionsleiterin
wurde Gretl Scheiber
gewählt, als ihre Stellver-

treterin Gabriele Regens-
burger. Nach 10 – jähriger
unermüdlicher Tätigkeit
übernahm 1984 Renate
Scheiber die Agenden der
Leitung und führt sie heute
noch aus.

Im Laufe der Jahre ent-
wickelte sich der Verein zu
einem aktiven und lebendi-
gen Bestandteil des Dorf-
geschehens. Auf Initiative
des FTV gelang es zum
Beispiel, für die kleinen
Mitbürger des Dorfes einen
Kinderspielplatz zu errich-
ten. Es ist ein besonderes
Anliegen des Vereins, der
nachwachsenden Genera-
tion Spiel – und Sport-
möglichkeiten zu bieten.
Mit viel Erfolg wurde
bereits mehrmals die
Kinderolympiade organi-
siert und nicht nur zur gro-
ßen Freude der Kids im
vergangenen Sommer wie-
der zum Leben erweckt.
Bei vielen Veranstaltungen
sind die Frauen des
Turnvereins als tatkräftige
Unterstützerinnen gerne
gesehen.

Obwohl die körperliche
Ertüchtigung im Vorder-
grund steht, kommt auch
das gesellige Zusammen-
sein nicht zu kurz. Mit gro-
ßer Begeisterung werden
die diversen Ausflüge und
Besichtigungsfahrten an-

genommen, wie z. B. auf
die Insel Mainau, in die
Stadt Salzburg, in die
Wildschönau, zu den bayri-
schen Königsschlössern,
zu einem Musical nach
Wien oder zum Inns-
brucker Tanzsommer, in
die Münzprägeanstalt nach
Hall mit anschließendem
Ritteressen. Es muss nicht
immer nur Kultur sein,
auch der Besuch eines
Chinarestaurants, der
Pranger Alm in Kematen
oder die Törggelefahrten
nach Südtirol erfreuen sich
reger Teilnahme. Langlauf
– und Alpinschikurse sowie
Aerobic ergänzen das
sportliche Angebot.

Im heurigen Jubiläums-
jahr fuhren die Mitglieder
zu den Bregenzer Seefest-
spielen und erfreuten sich
an der Aufführung der
West  Side  Story. Eine See-
rundfahrt am darauf fol-
genden Tag rundete das
Erlebnis ab.

Jedes Arbeitsjahr endet
mit einem Grillfest.

An dieser Art von Turn-
unterricht, der hauptsäch-
lich auf Gymnastik aufge-
baut ist, fanden eine Zeit
lang auch Männer Ge-
fallen. Dem Motto „Fit,
schlank und schön” konn-
ten sie leider nur zwei
Jahre etwas abgewinnen.

Heuer konnte die Frauen-
turngruppe auf 30 Jahre
ihres Bestehens zurük-
kblicken. Aus diesem
Anlass fand im Mai eine
kleine Jubiläumsfeier im
Gasthof Tauferberg in
Niederthai statt. Neben der
Neuwahl des Vorstandes
(Obfrau: Renate Scheiber,
Stellvertreterin: Hermine
Dablander, Kassierin:
Anna Frischmann, Kassa-
prüferinnen: Nicole Neu-
rauter und Petra Schöpf,
Schriftführerin: Beate
Maurer) konnten auch ver-
diente Ehrungen vorge-
nommen werden. Gretl
Scheiber wurde zum
Ehrenmitglied ernannt. Für
20 und mehr Jahre erhiel-
ten ein Geschenk: Frisch-
mann Margret (28),Spill-
man Judith (27), Scheiber
Renate (26), Doblander
Gertrud (22), Klotz Barbara
(22), Grießer Magdalena
(21), Scheiber Heike (21),
Kapferer Helga (21),
Frischmann Anna (20), Lutz
Gudrun (20), Scheiber Irmi
(20).

Für 18 Jahre wurden
geehrt: Dablander Her-
mine, Plattner Birgit,
Köfler Eva, Scheiber
Andrea, Pixner Lydia,
Schmid Heidi, Scheiber
Martina.

30 Jahre Sektion Frauenturnen

Frauenturnen vor 30 Jahren.

Ehrungen im GH Tauferberg, v.l. Obfrau Renate Scheiber,
Tinzl Walter, Ehrenmitglied Gretl Scheiber, VBgm.
Johann Kammerlander, Obmann-Stv. des SVU Erhard
Hafner.
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15 und mehr Jahre sind
Mitglied: Fiegl Ingrid, Layr
Marlene, Scheiber Christa,
Schöpf Hedwig, Prax-
marer Angelika, Schöpf
Hannelore, Reinstadler
Angelika.

Der Verein zählt derzeit
71 Mitglieder und über
jedes neue Mitglied freut er
sich. An dieser Stelle
möchte sich der Vorstand
bei der Gemeindeführung
für ihre Unterstützung und
bei allen Mitgliedern und
Funktionären für ihren
Einsatz und ihre Treue
bedanken.

66..  KKiinnddeerroollyymmppiiaaddee

Die Idee, eine Kinder-
olympiade in die Tat umzu-
setzen, benötigt ein enga-
giertes Team und viele
Helfer, Gönner und Spon-
soren. Unter der umsichti-
gen Obfrau Renate
Scheiber wurden am 4.Juli
heurigen Jahres die olym-
pischen Bewerbe in
Umhausen ausgetragen.
Fast 100 Kinder zwischen
sechs und 14 Jahren fan-
den sich an diesem
Sonntag um 13 Uhr auf der
Mure ein, um sich in den
verschiedenen Disziplinen
zu messen. 850 m Straßen-
lauf, Korbball, Asphalt –
Golf und Weitsprung waren
zu absolvieren. Ein reich-
haltiges Rahmenpro-
gramm machte den
Nachmittag zu einem
nachhaltigen Erlebnis für
die Kinder, ihre Eltern und
auch für die nicht beteilig-
ten Zuschauer. Die Turner-
innen sorgten für ausrei-
chend Speis und Trank und
die „Wellerbrüggler” aus
Ötz für den musikalischen
Rahmen. Von den Luft-
ballonen, die unter Gu-
druns Kommando auf die
Reise geschickt wurden,
kamen in der Zwischenzeit
sechs Antwortkarten

zurück. Die versprochenen
Preise werden bald ausge-
folgt. Besonderen Nerven-
kitzel verursachte das
„Kistensteigen”. Als wahr-
lich olympisch ist die
Leistung von Gregor
Scheiber zu werten, der es
auf nicht weniger als 40
Kisten brachte. Das Team
des Alpenvereins unter
Obmann Lukas Schmid
und Hansjörg Fiegl war mit
Frau und Kindern beim
Zureichen der Kisten,
Angurten und Sichern
besonders gefordert. Ihnen
gebührt ein aufrichtiges
und herzliches „Danke”!
Als Olympiasieger konnten
Tamara Schöpf aus Nieder-
thai und Tobias Praxmarer
aus Umhausen gekürt
werden. Aus den Paar-
bewerben gingen Nicole
Neurauter und Bruno
Spillmann als Sieger her-
vor.

Eine Veranstaltung in die-
sem Rahmen könnte ohne
die Mithilfe vieler hilfrei-
cher Geister, Gönner und
Sponsoren nicht durchge-
führt werden. Die Turner-
innen des SVU sagen allen
diesen ein herzliches
Vergelt`s Gott, und die
Allgemeinheit gratuliert zu
dieser gelungenen Veran-
staltung.

EErrggeebbnniisslliissttee  ddeerr  66..
KKiinnddeerroollyymmppiiaaddee  22000044  

MÄDCHEN:

Gruppe IV.
Olympiasiegerin
1. Tamara Schöpf
2. Sabrina Kuprian
3. Julia Leitner

Gruppe III.
1. Antonia Grunser
2. Magdalena Krismer
3. Margareta Auer

Gruppe II.
1. Johanna Holzknecht
2. Julia Fiegl

3. Maria-Christin Klotz

Gruppe I.
1. Ursula Schmid
2. Melanie Scheiber
3. Pia Scheiber

KNABEN:

Gruppe IV
Olympiasieger
1. Tobias Praxmarer
2. Gregor Scheiber
3. Paul Holzknecht

Gruppe III
1. Andreas Spillmann
2. Raphael Jenewein
3. Toni Frischmann

Gruppe II
1. Markus Köfler
2. Stefan Frischmann
3. Alexander Leiter

Gruppe I
1. Simon Scheiber
2. Mathias Raggl
3. Marco Schöpf

Preisverteilung Kinderolympiade, v.l. Tamara Schöpf,
Obmann-Stv. Erhard Hafner, Tobias Praxmarer.

Kistensteigen bei der
Kinderolympiade.



Vom 26. bis 29. Jänner
2006 findet in Umhausen –
Grantau die Naturbahn EM
statt, bei der Läufer aus ca.
15 Nationen erwartet wer-
den. Am Freitag, den 27.
Jänner wird die Europa-
meisterschaft feierlich
eröffnet. Da nach der
Eröffnung im Festzelt auf
die EM angestoßen wird, ist
natürlich auch die einhei-
mische Bevölkerung recht
herzlich eingeladen. Für
die musikalische Umrahm-
ung sorgt am Freitag zur
EM Welcome Party die
Gruppe XDREAM und am
Samstag zur EM Power
Party die Partyband V.I.A.A.
Zusätzlich werden neben
einer Fire Performance
auch die österreichischen
Meister im Cheerleading

Dance ihr Können unter
Beweis stellen.  An beiden
Tagen werden DJs (The
Dome) für Stimmung bis in
die frühen Morgenstunden
sorgen…

Besonders interessant
werden für alle Zuschauer
die Nachtläufe am Samstag
sein, da diese Läufe durch
die neue Lichtanlage
besonders spektakulär in
Szene gesetzt werden, also
Läufe, die eine besondere
Atmosphäre bieten. Als
Sprecher fungieren die
Starmoderatoren Böckle
Martin und Steinacher
Stefan.

Die notwendigen Ausbau-
arbeiten an der Rodelbahn
laufen schon seit dem

Frühjahr und werden von
der Rodelsektion zum
größten Teil durch
Eigenleistungen erbracht.
Doch noch immer gilt es

die Rodelbahn zu erneuern
und zu modernisieren. Zu
den wichtigsten Vorhaben
in nächster Zeit zählen u.a.
die Fertigstellung der Be-
leuchtungsanlage und die
Errichtung von Podesten
für Fernsehproduktionen.
Auch die Errichtung einer
Beschallungsanlage wird
so bald als möglich in
Angriff genommen. Bereits
abgeschlossen ist der
Ausbau der Zufahrtsstraße
und die Erweiterung des
Parkplatzes im
Zielgelände. Die Planier-
ung der Rodelbahn und die
Adaptierung des Zuschau-
erweges sind abgeschlos-
sen.

Dass eine Veranstaltung
dieser Größenordnung
durchführbar ist, ist nicht

DDoonnnneerrssttaagg,,  2266..  JJäännnneerr  22000066
13 Uhr 1. Trainingslauf Damen und Herren
18 Uhr 2. Trainingslauf Damen und Herren

FFrreeiittaagg,,  2277..  JJäännnneerr  22000066
10 Uhr 3. Trainingslauf Damen und Herren
13 Uhr 1. Trainingslauf Doppelsitzer
anschl. 2. Trainingslauf Doppelsitzer
2200  UUhhrr EEMM  WWEELLCCOOMMEE  PPAARRTTYY

SSaammssttaagg,,  2288..  JJäännnneerr  22000066
9 Uhr 1. Wertungslauf Doppelsitzer
anschl. 1. Wertungslauf Damen
10.30 Uhr 2. Wertungslauf Doppelsitzer
anschl. Siegerpräsentation mit Blumenzeremonie
12 Uhr 1. Wertungslauf Herren
18 Uhr 2. Wertungslauf Herren
anschl. EM POWER PARTY

SSoonnnnttaagg,,  2299..  JJäännnneerr  22000066
10 Uhr 3. Wertungslauf Damen und Herren
anschl. Siegerpräsentation mir Blumenzeremonie
12.30 Uhr Siegerehrung im Zielgelände

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  GGrraannttaauu  22000055//22000066
Tiroler Meisterschaft Rennrodel – Verbandsoffenes 
Rennen Sportrodel

26. – 29. Jänner 2006 21. Generali Naturbahn EM
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21. Generali Naturbahn EM

Das Organisationsteam
GGeessaammttlleeiittuunngg:: OK Präsident Mag. Wolf Jakob
OOKK  LLeeiittuunngg  SSppoorrtt:: Kammerlander Bruno
GGeenneerraallsseekkrreettäärr:: Kammerlander Simone
MMaarrkkeettiinngg,,  PPrreessssee:: Ing. Ploder Thomas
FFiinnaannzzeenn:: Holzknecht Hans
SSppoonnssoorreenn,,  WWeerrbbuunngg:: Kammerlander Johann
RRaahhmmeennpprrooggrraammmm,,  ZZeelltt:: Schöpf Roland

Hafner Erhard
Stigger Markus

QQuuaarrttiieerree:: Falkner Leonhard

Programmablauf EM 2006
26. – 29. Jänner 2006
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M in Umhausen – Grantau

Die Raiffeisen-Orga-
nisation engagiert sich als
einer der Großsponsoren
der Naturbahn-Rodel-
Europameisterschaften
vom 26. bis 29.Jänner in
Umhausen. Auch Juni-
orenweltmeister Gerald
Kammerlander, amtieren-
der Tiroler und Staats-
meister wird mit dem
Giebelkreuz an Helm und
Kleidung in die neue
Saison starten.

Rodeln positioniert sich
immer stärker als zweite
Kraft im Wintersport. Für
die Raiffeisenorganisation
ein entscheidender Grund,
sich besonders in diesem
Bereich deutlich zu enga-
gieren. „Rodeln steht für
Stärke und Dynamik, hat in
Tirol eine lange Tradition,
ein positives Image und
eine vielversprechende Zu-
kunft“, betont Werbeko-
ordinator Walter Haid zu
den Hintergründen Koop-
eration, „mit dem Lokal-
matador Gerald Kammer-
lander verfügen die Um-
hauser dazu noch über ein

starkes Zugpferd, um das
Publikum zu begeistern.
Auch er wird im Sinn einer
ganzheitlichen Lösung in
der kommenden Saison in
schwarz-gelb starten“.

Neben zahlreicher Publi-

kumsbahnen verfügt das
Oberland mit der Natur-
Rodelbahn des Bundes-
leistungszentrums in der
Grantau / Umhausen über
eine der weltweit führen-
den Naturrodel-Renn-

strecken. Hier gehen vom
26. bis 29. Jänner die
Naturbahn-Rodel-Europa-
meisterschaften in Szene.
Raiffeisen-Club-Mitglieder
erhalten freien Eintritt.

Raiffeisen setzt auf schnelle Kufen

Per Handschlag begründen die Vertreter der Raiffeisenkasse Vorderes Ötztal, des
Organisationskomitees und Gerald Kammerlander die EM-Kooperation. Foto: EMOK

zuletzt den Organisatoren
und Bahnarbeitern zu ver-
danken. Doch auch ohne
Sponsoren wäre dieses
Rennen kaum organisier-
bar. Neben den Haupt-
sponsoren (Generali, Raiba,
Tirol Werbung, MS Design,
TIWAG, Schenker) möchten
sich die Organisatoren bei
den einheimischen Firmen,
welche die Veranstaltung
durch die Festschrift unter-
stützen, bedanken.

Gefördert wird die EM
auch durch die BSO, dem
Land Tirol, der Sportunion
und der Gemeinde Um-
hausen. Die österreichischen Doppelsitzer gehen mit großen Chancen in die heimische EM.

Fotos: Ploder



34

’s BlattleSport

Dass der Rodelsport in Umhausen immer beliebter wird,
zeigt die immer größer werdende Rodelmannschaft in
unserer Gemeinde – und auch die Ergebnisse lassen sich
sehen. Der z. Zt. erfolgreichste Rodler unserer Gemeinde
ist Kammerlander Gerald, der seine Leistungen in den
vergangenen Saisonen immer wieder verbessern konnte.
Um sich ein Bild von diesem aufstrebenden Sportler zu
machen, folgt hier ein kurzer Steckbrief:

NNaammee:: Kammerlander Gerald
GGeebbuurrttssttaagg:: 13. August 1981
FFaammiilliieennssttaanndd:: ledig
BBeerruuff:: Bürokaufmann
FFrreeiizzeeiitt:: Tennis, Klettern
LLeeiissttuunnggssssppoorrtt:: Naturbahnrodeln, aktiv seit 1989

Angehöriger des Ö A-Kaders seit 2002
MMeeddiizziinniisscchhee  BBeettrreeuuuunngg:: Medalp/Tirol Therme 

Längenfeld

WWiicchhttiiggssttee  ssppoorrttlliicchhee  EErrffoollggee::
Staatsmeister 2005 – Umhausen
Tiroler Meister 2005 – Umhausen 
3. Pl. EM Testbewerb Umhausen + Europa Cup Finale
WM 2005 Latsch 11. Pl.
Weltcup Gesamtwertung 9 Pl. 2004/2005
4. Pl. Weltcup Oberperfuss 2005
Europacup Gesamtsieger 2000
Juniorenweltmeister 1999 (Doppel mit Schöpf Joachim)
Mehrfacher Tiroler Meister
Mehrfache Top 10 Platzierungen im Weltcup
Silber Junioren EM 1998 (Doppel)
Bronze Junioren EM 2001 (Einzel)

Neben Gerald Kammerlander finden sich noch einige
talentierte Rodler aus Umhausen:

EErrggeebbnniissssee
Rodelmannschaft SV Umhausen, Saison 2004/2005

KKAAMMMMEERRLLAANNDDEERR Gerald – Herren allgemein – s.o.

KKAAMMMMEERRLLAANNDDEERR Thomas – Junioren I
Junioren EM Kandalaschka – Russland 9.Pl.
Tiroler Juniorenmeister 2005 – Umhausen
5. Pl. Österr. Meister 2005 – Aurach
12. Pl. Staatsmeisterschaft 2005 – Umhausen
3. Pl. Europa Cup Finale + EM Test Umhausen
7. Pl. Europa Cup - Kindberg

RREEGGEENNSSBBUURRGGEERR Christoph – Jugend II
1. Pl. FIL Jugendspiele Krynica – POL (größtes 
Jugendrennen)
Tiroler Jugendmeister 2005 – Umhausen
ÖM Aurach: 2. Pl. Jugend I

4. Pl. Jugend Gesamt
1. Pl. ASKÖ Bundesmeisterschaft - Hüttau

HHOOLLZZKKNNEECCHHTT Dominik – Jugend II
4. Pl. FIL Jugendspiele Krynica - POL
ÖM Aurach: 1. Pl. Jugend I

3. Pl. Jugend Gesamt
1. Pl. Jugendpokalrennen – Garmisch 

SSCCHHEEIIBBEERR Mario – Jugend II
12. Pl. FIL Jugendspiele Krynica – POL
6. Pl. Tiroler Meisterschaft – Umhausen
10. Pl. ÖM Aurach

TTrraaiinneerr:: SSCCHHÖÖPPFF Erich
BBeettrreeuueerr:: HHOOLLZZKKNNEECCHHTT Emil

RREEGGEENNSSBBUURRGGEERR Martin

Gerald Kammerlander –
erfolgreicher Rodler aus Umhausen

Fotos: Ploder



Nachdem Markus Raffl
nach jahrelanger Obmanns-
tätigkeit sein Amt niederleg-
te und sich zunächst kein
Nachfolger finden ließ und
zudem zu wenige Spieler für
die Kampfmannschaft zur
Verfügung standen, drohte
dem Verein, der seit 1971
beim Tiroler Fußballverband
gemeldet ist das „AUS“ oder
die Gründung einer Spiel-
gemeinschaft mit  dem
Fußballklub Sölden. Um
dies zu verhindern erklärte
sich heuer im Sommer
Bruno Spillmann bereit,
neuerlich die Obmannschaft
zu übernehmen, nachdem
er bereits zehn Jahre lang
diesen Verein als Obmann
geführt hatte.

Es stand dem neuen
Obmann eine äußerst
schwierige Aufgabe bevor,
welche er durch seine Ver-
einserfahrung und durch
viele Sitzungen und Einzel-
gespräche ausgezeichnet
gelöst hat, indem er  einen
20 Mann Kader, bestehend
aus vorwiegend  jungen hei-
mischen Spielern, zusam-
menstellte. Unter dem
Trainer Franz Schlatter (er
verließ  den Verein nach

Ende der Herbstsaison
2005), liegt die Kampf-
mannschaft derzeit am 10.
Tabellenplatz, welcher  für
den Klassenerhalt ausrei-
chen würde.

Die Aufgabe des Ob-
mannes ist  es, für das kom-
mende Frühjahr einen
Trainer zu finden und gleich-
zeitig zwei bis drei heimi-
sche Spieler zu reaktivieren.

Die Ziele des Vereines sind
es, mit heimischen Spielern
den Klassenerhalt der
Gebietsliga West zu schaffen
und zudem den bereits sehr
guten eigenen Nachwuchs
zu forcieren. Das Aushänge-
schild unseres Vereines ist
die Nachwuchsmannschaft
U15 unter dem Trainerstab
Michael Falkner, Emil
Holzknecht und Willibald
Scheiber, welche bereits
zwei Meistertitel  erreichten
und nach dem heurigen
Herbstdurchgang  am aus-
gezeichneten 3. Tabellen-
platz liegen. 

Die zweite Nachwuchs-
mannschaft U11, unter dem
Trainer Florian Schlatter,
liegt nach dem Herbst-
durchgang an 5. Stelle der
Tabelle.

Der neue Obmann hat
unter seiner Leitung vier
Mal ein Schnuppertraining
für die Nachwuchsmann-
schaften U8 und U9 abge-
halten, bei denen durch-
schnittlich pro Training ins-
gesamt  ca. 20 Mädchen und
Buben  teilnahmen. Mit die-
sen Mannschaften ist ge-
plant  im kommenden Jahr
am Meisterschaftsbetrieb
teilzunehmen. Für Nach-
wuchsmannschaften sucht
der Verein dringend Be-
treuerInnen.  Zurzeit hat der
Verein 60 aktive  Fußballer.

Der Obmann Bruno Spill-
mann bedankt sich bei die-
ser Gelegenheit recht herz-
lich bei der Gemeinde Um-
hausen, bei allen Spon-
soren, allen Fans, den
Trainern, dem Ausschuss,
den Kassieren, dem
Platzsprecher, dem
Platzwart und bei all jenen,
welche für einen reibungslo-
sen Ablauf  bei den
Heimspielen beitragen und
wünscht allen ein frohes
Weihnachtsfest und ein
gesundes Jahr 2006.
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Nach mehrmonatiger Bau-
zeit konnte im Sommer die-
ses Jahres der Spielbetrieb
auf der neuen Tennisanlage
der Gemeinde Umhausen
am Areal des Badesees
starten. Die Begeisterung
um die gelbe Filzkugel ließ
nicht lange auf sich warten.

Gegenüber dem letzten Jahr
konnte der Tennisverein
seine Mitgliederzahl um ein
Vielfaches steigern. Ca. 30
Kinder nahmen dieses Jahr
wieder am Kindertraining
der „Mobilen Tennisschule“
unter der Leitung von
Andreas Moitzi teil. Aber

auch bei den Erwachsenen
scheint die Begeisterung für
diesen Sport wieder zurük-
kzukehren. 

Hervorzuheben ist sicher
auch die enorme Teil-
nehmerzahl bei den heuri-
gen Vereinsmeister-
schaften. Bei den Herren
wurde ein komplettes
Raster mit 24 Spielern aus-
getragen. 

Ein Lob der Mannschaft,
die sich heuer zum ersten
Mal wieder in ihrer Gruppe
behaupten konnte und nur
knapp den Aufstieg in die
nächst höhere Liga verpas-
ste. Vor allem die Motivation
durch den Neuzugang

Bernd Steiner trug wesent-
lich dazu bei. 

Die Nachwuchsarbeit der
„Mobilen Tennisschule“
beginnt langsam Früchte zu
tragen und einige viel ver-
sprechende Talente wie
Sandro Strigl, Andreas
Jenewein, Mathias Raggl,
Sandro und Lisa Schlatter
oder Fabienne Schöpf konn-
ten bereits bei landesweiten
Turnieren eine Talentprobe
ablegen;

Sandro Strigl gelang es
unter anderem den Rund-
schau Cup in Silz zu gewin-
nen und dritte Plätze z.B.
beim Bouvier Cup zu erspie-
len.

Der Tennissport boomt wieder

Neue Obmannschaft in der Sektion Fußball 

Liegend: 1. Tormann Kammerlander Thomas, 2. Tormann
Falkner Philipp; kniend v.l.: Auer Simon, Gufler Thomas,
Auer Vitus, Scheiber Daniel, Spillmann Andreas,
Holzknecht Dominik; stehend: Trainer Scheiber
Willibald, Trainer Falkner Michael, Griesser Roland,
Griesser Mario, Scheiber Thomas, Scheiber Clemens,
Auer Thomas, Falkner Lukas, Trainer Holzknecht Emil;
nicht auf dem Bild: Frischmann Toni.
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Fast ein Jahr dauerten die
konkreten Vorbereitungen
für die EM 2006, zu viel, um
es bei einem einzelnen
Großereignis zu belassen.
Bgm. LA Mag. Jakob Wolf:
„Die Bahn in der Grantau
zählt derzeit zu den an-
spruchsvollsten und selek-
tivsten in Europa und dabei
auch noch zu den am
besten ausgestatteten. Wir
haben seitens der Gemein-

de alles uns Mögliche dazu
getan, diese Sportstätte als
wichtige Infrastruktur-
komponente des Ötztals in
sportlicher wie touristi-
scher Sicht zu unterstüt-
zen. Ohne das Engagement
der Rodler aus Umhausen
wäre es allerdings nicht
möglich gewesen, bereits
so viele hochkarätige
Veranstaltungen in der
Grantau durchzuführen”. 

Ähnliches bestätigt auch
Bruno Kammerlander, der
Obmann der Rodler in der
SU Umhausen. „Ich danke
vor allem allen jenen, die
sich ehrenamtlich in den
Dienst unseres Sports stel-
len, sowohl im Bereich der
Bahn selbst als auch im
Bereich der sportlichen
Ausbildung und Betreuung,
ohne die die erreichten
Erfolge niemals möglich
gewesen wären”. Kam-
merlander sieht die Fort-
führung der internationa-
len Sportveranstaltungen
auch eine Wertschätzung
seinem Team gegenüber:
„Alle haben sich für die
Grantau mit ihrem Herz-

blut eingesetzt. Sie haben
es sich verdient, dass es
jetzt, wo die Bedingungen
bereits fast ideal sind, auch
weiter geht”. Angesichts
der Schneemassen vom
letzten Winter hofft Bruno
Kammerlander noch auf
die Möglichkeit der An-
schaffung einer größeren
Schneefräse und einiger
Werkzeuge und Hilfsmat-
erialien, um auch noch die
letzten Lücken zu schlie-
ßen. 

Die EM wurde zuletzt mit
einem Ausflug der Rodler
an den Neusiedler See
abgeschlossen. Nicht nur
bei einem Besuch im

Weingut Scheiber, dessen
Rebensäfte ja noch von der
EM und einer Verkostung
auf der Stuibenfall-Platt-
form in bester Erinnerung
sind, wurde bereits über
den Weltcup 2007 gespro-
chen. Obwohl seitens des
Dachverbandes, der FIL
hinsichtlich Sponsoren und
TV-Rechte noch nicht alles
klar ist, laufen die Vor-
bereitungen bereits auf
Hochtouren. „Es wird ein
Bombenrennen”, sind die
Verantwortlichen aus der
Grantau überzeugt, „und
wir hoffen natürlich auf
Spitzenergebnisse unserer
Lokalmatadoren”.

Grantau nach EM bereit für
Weltcup 2007

Im Zuge der EM 2006 wurde die Natur-
rodelbahn in der Grantau weiter ausgebaut und
mit einem weiteren Stück Infrastruktur für inter-
nationale Großveranstaltungen versehen. Im
Jänner 2007 folgt ein Weltcup-Bewerb und
heimlich träumt man sogar schon von einer WM.

Nachtlanglaufrennen
mit Eisstockschiessen!

Am Samstag, den 21. Jän-
ner 2006 veranstaltete der
WSV Tumpen mit dem 1. FC
Tumpen erstmalig ein
Nachtlanglaufrennen mit
Eisstockschießen am Eis-
laufplatz Tumpen. 

Die Langlaufstrecke wurde
mit Fackeln ausgeleuchtet
und war bei dieser Schnee-
lage ein sehr schöner An-
blick. 

Im Anschluss an das
Langlaufrennen konnte
man mit etwas Glück die
Zeiten durch das Eisstock-

schießen noch verbessern. 
Es waren 35 Starter zu die-

sem Rennen gekommen. 
Ein großer Dank gebührt

dem Tourismusverband und
der Gemeinde Umhausen
für die optimalen Lang-
laufspur Verhältnisse. 

EErrggeebbnniisslliissttee::
Kinder w.: Köfler Anna /

Kinder m.: Maurer Sandro /
Damen allg.: Hofer Anegret
/ Herren allg.: Scheiber
Martin

Ein Dank dem 1. FC
Tumpen für die Mitarbeit!

Martin Scheiber, Maria und Bruno Kammerlander bei der
Weinverkostung am Boot am Neusiedler See.

Gerald Kammerlander ge-
hört als Mitglied des Nat-
ionalteams zu den Aus-
hängeschildern des Ro-
delns in Umhausen.

Dank gebührt den Sponsoren, die den Rodlern einen
eigenen Bus zu finanzieren halfen. Fotos: Ploder
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SSVVUU--EEhhrreennoobbmmaannnn
WWaalltteerr  TTiinnzzll

Walter Tinzl hat viele
Jahre wichtige Positionen
im Verein innegehabt und
stand 23 Jahre lang an der
Spitze des Vereines, neun
Jahre als Obmann-Stell-
vertreter und 14 Jahre als
Obmann. 

Als Jugendlicher galt
sein Interesse dem alpi-
nen Schilauf, zehn Jahre
lang fungierte er als
Sektionsobmann. Als er
1968 in die Gemeinde-
politik einstieg, setzte er
sich auch für den
Fußballverein ein und
trieb den Bau eines
Fußballplatzes voran. Ab
dem Jahr 1973 konnten
die ersten Meister-
schaftsspiele ausgetragen
werden. 

Auch an der Umsetzung
der Errichtung des Ten-
nisplatzes beim ehemali-
gen Schwimmbad war er
maßgeblich beteiligt. Un-
ter seiner Obmannschaft
entstehen weitere Sport-
anlagen, davon beson-
ders erwähnenswert die
Naturrodelbahn Grantau
als auch der KK Schieß-
stand in der Grantau.

SSVVUU--EEhhrreennmmiittgglliieedd
AAllffrreedd  SScchheeiibbeerr  

Alfred Scheiber war 23
Jahre lang Kassier und
diente dem Verein 14
Jahre lang als Obmann-
Stellvertreter. Ende der
50er trat Alfred in den
Sportverein ein und er-
brachte viele Jahre
Spitzenleistungen als
Versehrtensportler im
alpinen Schilauf. 

Im Jahr 1961 legte er die
Kampfrichterprüfung des
Österreichischen Schiver-
bandes ab und war in die-
ser Funktion im Sportver-
ein tätig. 

SSppoorrtteehhrreennzzeeiicchheenn--
ttrrääggeerr  ddeerr  GGeemmeeiinnddee

UUmmhhaauusseenn  BBrruunnoo
KKaammmmeerrllaannddeerr

Bruno Kammerlander

war Anfang der 70er Jahre
aktiver Rennrodler und ist
seit 1993 verantwortlich
für die Sektion Rodeln. Er
kümmert sich um die rei-
bungslosen Abläufe der
Rennen sowie um die akti-
ven Sportler und war an
vorderster Front als die
Naturrodelbahn Grantau
1998 errichtet wurde.

Mittlerweile finden jähr-
lich Weltcuprennen statt
und im Jänner dieses
Jahres ging die Europa-
meisterschaft im Natur-
bahnrodeln erfolgreich
über die Bühne. Bruno ist
auch im Tiroler Rodelver-
band tätig

NNeeuueerr  AAuusssscchhuussss  SSVV
UUmmhhaauusseenn

Seit der Jahreshauptver-
sammlung des SV Um-

hausen am 14. Juli 2006
gibt es einen neuen Aus-
schuss. 

DDiiee  nneeuueenn  
AAuusssscchhuussssmmiittgglliieeddeerr

ssiinndd::  

Hafner Erhard (Obmann),
Kammerlander Johann
(Obmannstellvertreter),
Scheiber Willibald (Kas-
sier), Lutz Gudrun
(Schriftführerin), Scheiber
Günther (Sektionsobmann
Tennis), Scheiber Renate
(Sektionsobfrau Frauen-
turnen), Scheiber Ronald
(Sektionsobmann Schi
alpin), Kammerlander
Bruno (Sektionsobmann
Rodeln), Frischmann
Raimund (Sektionsob-
mann Radfahren), Spill-
mann Bruno (Sektions-
obmann Fußball).

Sportfest mit Ehrungen
Am 14. Oktober lud der

Sportverein Umhausen
zum ersten Sportlerfest
in den Schauraum der
Autoarena Bernhard
Frischmann. Unter den
Ehrengästen befanden
sich unter anderem
Univ. Prof. Dr. Günther
Mitterbauer, Präsident
der Sportunion Tirol.
Das Fest wurde zum
Anlass genommen, um
drei verdiente Funktio-
näre zu ehren.
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Seit der Europameister-
schaft 2006 erlebten die
Funktionäre und Mitglieder
der Sektion Rodeln des SV
Umhausen allerdings nicht
nur Freude. Ein Schwel-
brand konnte zwar schnell

gelöscht werden, beschädig-
te jedoch das Innere eines
Gebäudes im Zielbereich
neben dem Schießstand. Es
musste über die Sommer-
monate instand gesetzt wer-
den. „Eine wichtige Voraus-
setzung für die gute Durch-
führung von Veranstalt-
ungen”, bekräftigte der
Obmann der Sektion Rodeln,
Bruno Kammerlander,
„handelt es sich bei diesem
Raum doch so quasi um das
Hauptquartier jener fleißigen
ehrenamtlichen Arbeiter, die
für die Erhaltung und Prä-
parierung der Bahn zustän-

dig sind”. Gerade die Bahn-
arbeiter, denen im Trubel
der Ereignisse und sport-
lichen Höchstleistungen oft
zu wenig Aufmerksamkeit
geschenkt wird, verdienen
höchstes Lob und Anerken-

nung. So errichteten sie
unentgeltlich in ihrer Freizeit
einen neuen Unterstand für
die Geräte zur Präparierung
der Bahn. Auch an der
Anlage selbst ging die
Europameisterschaft nicht
spurlos vorbei. So musste
ein Schaden an der
Beschallung behoben wer-
den und auch an anderen
Stellen galt es, die Qualität
wieder herzustellen.

Fast hätte sich der Erfolg
auch als echter Hemmschuh
für die Durchführung des
kommenden Weltcuplaufes
2007 herausgestellt. Die vom

eigenen TV-Team der EM-
Veranstalter aus Umhausen
aufgenommenen und den
internationalen Sendern zur
Verfügung gestellten Fern-
sehbilder brachten es inter-
national auf eine Sendezeit
von mehr als 28 Stunden. So
entschloss sich der interna-
tionale Verband, die FIL, mit
einem eigenen Team die
kommende Naturbahn-
rodel-Weltcup-Saison ins
Fernsehen zu bringen. Auch
der „Power-Moderator” der
EM, Martin Böckle, wurde
von der FIL gleich für alle
Weltcup-Bewerbe 2006/
2007 engagiert. 

Entscheidungen, die auch
seitens der Veranstalter sehr
begrüßt werden, hilft es
doch, den Sport wie auch die
Aus-tragungsorte medien-
wirksam in Szene zu setzen. 

Für die Übernahme der TV-

Produktion und die Bereit-
stellung des Moderators für
die Veranstaltung mussten
die Veranstalter allerdings
auch Gegenleistungen er-
bringen. So stehen drei
Viertel der Werbeflächen an
der Bahn der FIL zu, auch
mit der endgültigen Fest-
legung des Procedere ließ
sich der Verband bis Ende
Oktober sehr viel Zeit, was
sich auf die Veranstal-tungs-
planung und die Suche nach
überregionalen Großspon-
soren, die ihre Budgets
bereits im Sommer verplan-
ten auch beim SV Umhausen
nachteilig auswirkte. 

Echte Probleme oder eine
Gefährdung der Veranstal-
tung sieht Bruno Kammer-
lander jedoch nicht: „Wir
verfügen über ein gutes
Organisationskomitee und
ein starkes Team an der

Rodler rüsten für
den Weltcup

Die Organisation und Durchführung der
Europameisterschaft im Rodeln auf Naturbahnen
2006 in der Grantau erntete bei den Aktiven, den
Funktionären und vor allem dem Publikum großes
Lob. Ein Erfolg, der auch Verpflichtung in sich birgt,
wurden doch erhebliche Investitionen getätigt, die
die Bahn in der Grantau zu einer der modernsten
Anlagen ihrer Art in Europa werden ließen. Am 12.
und 13. Jänner 2007 steht Umhausen als
Austragungsort des 2. Weltcup-Bewerbs der
Naturbahnrodler/innen wieder im Brennpunkt der
internationalen Fans des Kufensports. Schauplatz vieler spannender Rennen

Neue Besucherterrasse

Thomas Kammerlander



Bahn. Weil im Zuge der EM
alle wesentlichen Großin-
vestitionen getätigt worden
sind, können wir in diesem
Jahr die Kosten gering hal-
ten, was den Zeitverlust bei
der Suche nach Großspon-
soren wettmachen dürfte.
Außerdem vertrauen wir
auch in diesem Jahr auf die
Hilfe der heimischen
Wirtschaft, die uns bisher
noch nie im Stich gelassen
hat und für die Sicherung
unserer Veranstaltungen

sorgt. Dafür gebührt den
Unternehmen des Ötztales
und des Oberlandes bereits
im Vorfeld ein großer Dank“.
Einbußen bei der sportlichen
Qualität der Bewerbe und
dem Angebot an die
Zuschauer/innen darf es
nach Meinung des Obmanns
auch nach der EM keines-
falls geben. „Im Gegenteil”,
so Kammerlander, „durch
die Zusammenführung der
Bewerbe auf zwei Tage, wird
das Angebot noch spannen-
der, interessanter und
abwechslungsreicher”.

Entgegen der ursprüng-
lichen Planung der FIL, beim
Weltcup 2006/2007 keine
Läufe mehr unter Flutlicht
zu fahren, erreichten die
Verhandler aus Umhausen
die Zustimmung für ein
überaus zuschauerfreundli-
ches Ganztages- und Abend-
programm. So werden
bereits am Freitag von 15

Uhr an die Trainingsläufe der
Damen und Herren bei
Tages- und später unter
Flutlicht gefahren. Der
Samstag erlebt erstmals ein
Nonstop-Programm, was
vor allem für Familien
besonders interessant sein
dürfte. Bereits um 9.30 Uhr
starten die Doppelsitzer ihre
Trainingsläufe, fahren dann
die Wertungsdurchgänge
und werden bis 17 Uhr die
Sieger gekürt haben. 

Danach folgen die Ent-

scheidungen der Damen und
Herren mit anschließender
Flower-Ceremony und
Siegerehrung um 20.30 Uhr.
Eine der ersten Entschei-
dungen des Organisations-
komitees galt dem Publi-
kum: Der Eintritt zu allen
Trainings- und Wertungs-
läufen ist frei.

Aus der Sicht des SV Um-
hausen will man auch aus
sportlicher Sicht eine erfolg-
reiche Weltcupveranstaltung
realisieren. Die Lokalmata-
doren Gerald und Thomas
Kammerlander wollen sich
natürlich für einen Start im
Weltcup qualifizieren, um auf
heimischer Bahn ihre
Vorteile zu nutzen.

Wie in der Grantau üblich,
findet am ersten Abend, am
Freitag dem 12. Jänner eine
stilvolle Eröffnungsfeier
statt, danach lädt das Team
des Festzeltes zum
Verweilen ein. Am Samstag

wird der Abend nach den
Läufen und sportlichen
Entscheidungen mit der
Siegerehrung gekrönt, die
gleichzeitig den Auftakt für
ein Weltcup-Fest bilden wird. 

Die Bahn des Bundesleist-
ungszentrums West der
Naturbahnrodler/innen
bleibt aber auch außerhalb
des Weltcups nicht unge-
nutzt. Dank der fruchtbaren
Zusammenarbeit mit den
Schulen des Ötztals im
Rahmen des Schulsport-
service des Landes Tirol
konnten in der Nachwuchs-
arbeit Erfolge erzielt und
neue Nachwuchsrodler für
den Rennsport begeistert

werden. Zu den Routiniers
im Rodelnachwuchs gehö-
ren unter anderem bereits
Dominik Holzknecht,
Christoph Regensburger,
Mario Scheiber, die ihre
sportliche Entwicklung auch
in der kommenden Saison
eindrucksvoll unter Beweis
stellen wollen. 

„Dazu hoffen wir natürlich
auch auf die Unterstützung
der Bevölkerung”, meint
Bruno Kammerlander, „weil
eine starke Zuschauer-
kulisse die Leistungen för-
dert und der Beifall der
Leute an der Bahn die
Sportler/innen für ihre
Trainingsmühen belohnt”.
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22..  WWeellttccuuppbbeewweerrbb  ddeerr  RRooddlleerr//iinnnneenn  aauuff  NNaattuurrbbaahhnneenn  
aamm  1122..  uunndd  1133..  JJäännnneerr  22000077  iinn  UUmmhhaauusseenn  //GGrraannttaauu

PPrrooggrraammmm::
FFrreeiittaagg
12:00 Uhr Mannschaftsführerbesprechung
15:00 Uhr 1. Trainingslauf (Damen und Herren Einzel)
18:00 Uhr 2. Trainingslauf (Damen und Herren Einzel)
anschl. Mannschaftsführerbesprechung
anschl. Eröffnung der Veranstaltung
anschl. Zeltfest

SSaammssttaagg
09:30 Uhr 1. Trainingslauf Doppelsitzer
10:30 Uhr 2. Trainingslauf Doppelsitzer
15:00 Uhr 1. Wertungslauf Doppelsitzer
16:00 Uhr 2. Wertungslauf Doppelsitzer
17:00 Uhr 1. Wertungslauf Damen und Herren
19:00 Uhr 2. Wertungslauf Damen und Herren
anschl. Blumenzeremonie 

(Damen, Herren und Doppelsitzer)
ca. 
20:30 Uhr Siegerehrung
anschl. Zeltfest

EEiinnttrriitttt  zzuu  aalllleenn  TTrraaiinniinnggss--  uunndd  WWeerrttuunnggssllääuuffeenn  ffrreeii..

Eröffnung EM 2006

Anziehungspunkt für viele Sportinteressierte
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’s BlattleSport

Sportverein Umhausen - Jahreshauptversammlung
Erfolgsgeschichten und Breitensport

DDiiee  AAkkttiivviittäätteenn  ddeerr
SSppoorrttsseekkttiioonneenn

Fußball
In der Spielsaison 2006/ 07

wurden sechs Mann-
schaften beim Tiroler
Fußballverband gemeldet
(Kampfmannschaft-Trainer
Markus Gufler, U17-Trainer
Michael Falkner, U15
Trainer Willibald Scheiber
und Emil Holzknecht, U12-
Trainer Gerald Kammer-
lander, U11-Trainer Georg
Gatterer, U9-Trainer Stefan
Crins). Der Verein beschäf-
tigt derzeit 120 Aktive und
bestreitet in dieser Saison
120 Meisterschafts- und ca.
40 Vorbereitungsspiele. 

Ötzi-Radteam
Das Ötzi-Radteam nahm

an zahlreichen Veran-
staltungen teil und erzielte
hervorragende Erfolge. Die
größten Erfolge der letzten

Saison: 3. Rang in der
Klassenwertung beim Ötz-
talmarathon durch Con-
stanca Falkner, Joachim
Neurauter erzielte beim
„Race across the alps” den
12. Rang, Helmut Eiterer
und Raimund Frischmann
belegten bei der Jeantex-
Tour den hervorragenden 4.
Platz.

Naturbahnrodeln
Die Rodelsektion kann auf

eine sehr erfolgreiche
Saison zurück blicken, ins-
besondere auf die Erfolge
der Sportler – WM Medaille,
Weltcupsiege und mehrere
Medaillen bei nationalen
Meisterschaften.

Frauenturnen
Die Sektion Frauenturnen

zählt zurzeit 61 Mitglieder,
insgesamt fanden im letzten
Schuljahr 27 Turnabende
statt. Heuer wurden neben
dem Frauenturnen zusätz-

lich Aerobic, Yoga und Fit im
Alter angeboten. 

Sektion Schi
Ab Dezember wurden

jeden Freitag Nachmittag
für Kinder und Jugendliche
Trainingsläufe in Niederthai
durchgeführt. Aufgrund der
mangelnden Schneelage
konnten leider kein
Gemeinde Cup Rennen und
keine Vereinsmeisterschaft
abgehalten werden.

Tennis
Mit der Fertigstellung der

neuen Tennisanlage haben
auch wieder einige „Ex-
mitglieder” die Freude am
Sport entdeckt. Derzeitiger
Mitgliederstand: 64 (30
Erwachsene, 34 Kinder).
Besonders im Nachwuchs-
bereich konnte wieder eini-
ges bewegt werden. Etwa 30
Kinder nahmen am Tennis-

training der „Mobilen
Tennisschule” teil. Das
Nachwuchstraining wird
auch in Zukunft eines der
wichtigsten Ziele sein. Die
Herrenmannschaft konnte
das erklärte Ziel erreichen
und schaffte mit Platz 5 in
der Bezirksliga 2 den
Klassenerhalt.

Sportschießen
Die Schützengilde war im

abgelaufenen Jahr wieder
sehr erfolgreich und organi-
sierte zahlreiche Veran-
staltungen. An den Wett-
kämpfen im Bezirk  von
Oktober bis März  nahm die
Sektion mit vier Mann-
schaften teil. Zwei Mann-
schaften sind in der höch-
sten Klasse (A) vertreten,
eine Mannschaft in der zwei-
thöchsten Klasse (B) und die
4. Mannschaft ist eine
Neueinsteigergruppe. Die 1.
Mannschaft ist auch in der
Landesliga vertreten. Die
Jungschützen nehmen an
den Raiffeisen Jugendcups
teil, eine Hobbymannschaft
bestehend aus drei
Schützen behauptet sich bei
Hobbywettkämpfen.

Stellvertretend für den
Bürgermeister nahm Vize-
Bgm. Johann Kammer-
lander die Sportlerehrungen
vor. Newcomer in den Sport-
lerreihen des SV Umhausen
ist der noch nicht 18-jährige
Thomas Kammerlander. Er
ist Mitglied des ÖRV-
National-Teams (erster
Welt-Cup-Sieg).

Die Union Sportverein Umhausen, mit seinen
sieben Sektionen und insgesamt beinahe 500
Mitgliedern kann als Aushängeschild für breite
sportliche Tätigkeit bezeichnet werden.
Weltmeister, Europameister, vielfache österrei-
chische Meister und natürlich auch zahlreiche
Landesmeister sind in diesen Reihen zu finden. 
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Umhausen und Rodeln
wird immer stärker zur
Erfolgsgeschichte. Die eige-
nen Athleten errangen
sportliche Erfolge und die
Veranstaltungen ernteten
überregional Lob und
Anerkennung. Mit großer
Freude zieht der sportliche
Leiter des Bundesleist-
ungszentrums West der
Naturbahn-Rodler/innen,
Bruno Kammerlander, ein
Resümee aus der abgelau-
fenen Saison. Dank des
Einsatzes des Teams an der
Bahn konnten die wenigen
kalten Tage und Nächte zur
Präparierung genutzt wer-
den, die Bahn damit als ein-
zige Österreichs während
der gesamten abgelaufenen
Saison in rennfähigem
Zustand gehalten werden. 

Dies nutzten unter ande-
rem die Mitglieder des
Österreichischen National-
teams verstärkt zu Trai-
ningszwecken, aber vor
allem die Nachwuchsarbeit,
ein Kernelement des
Leistungszentrums, litt
nicht unter dem warmen
Wetter. Dem Hornschlitten-
club aus Telfs konnte die
Durchführung des Euro-
pacup-Laufs und der öster-
reichischen Meisterschaft in
der Grantau ermöglicht
werden. 

„Selbst das beste Team
kann allerdings nichts er-
reichen, wenn die Infra-
struktur nicht passt,” meint
Kammerlander, „dank des
kontinuierlichen Ausbaus
haben wir Wasser und
Strom an der Bahn und die

notwendigen Geräte, um
eine effektive Präparierung
zu ermöglichen.” Dank rich-
tet der Obmann der Rodler
hier vor allem an die
Geldgeber: Bund, Land und
Gemeinde. „Auch die
Wirtschaft unterstützt uns
vorbildlich,” bestätigt Bruno
Kammerlander, „ohne diese
Mittel wäre sehr vieles nicht
möglich.”

Die 1999 fertig gestellte
Naturbahn wurde seither in
jedem Jahr Austragungsort
eines internationalen Be-
werbs. Den Höhepunkt bil-
dete dabei die EM 2006,
nach deren Beispiel auch
der diesjährige Weltcup-
bewerb organisiert und
abgewickelt wurde. „Großer
Dank gebührt hier vor allem
der Gemeinde Umhausen
und den Systempartnern
Raiffeisen und Ötztal,” be-
stätigen die Organisatoren,
„ohne deren Hilfe eine der-
artige Veranstaltung nicht
möglich wäre.” Diese
sicherten durch zusätzliche
Finanzmittel auch die
Durchführung des Ersatz-
weltcups für ein in Polen
geplantes Rennen.

In diesem Rennen schlug
die Sternstunde des Juniors
Thomas Kammerlander. Als
Qualifikant in die Saison
gestartet, errang er hier in

seinem erst vierten Rennen
seinen ersten Weltcupsieg.
Sein Bruder Gerald, durch
eine Erkrankung vom
Saisonbeginn an etwas
gehandicapt, kehrte von der
WM in Kanada mit einer
Bronzemedaille zurück.
Auch der Junior Christoph
Regensburger errang als
Zweiter bei den FIL-Jugend-
spielen (der inoffiziellen
Kinder-WM) Silber für die
Umhausner Rennrodler.

Für die kommende Saison
steht ein weiterer Ausbau
der Jugendförderung auf
dem Programm. Auch hofft
man auf die Umsetzung des
Vorschlags der FIL, einen
der beiden ortsfesten Welt-
cupläufe pro Saison in
Umhausen durchzuführen.
„Damit würde Umhausen so
etwas wie das Kitzbühel der
Naturbahnrodler. Wir wer-
den uns auch um die
Durchführung einer WM bei
den Junioren oder in der all-
gemeinen Klasse bewer-
ben,” so Bruno Kammer-
lander.

Grantau entwickelt sich zum
Kitzbühel der Rodler

Erfreuliche Bilanz des Bundes-Leistungszentrums im Ötztal
Ein Winter, der eher einem kalten Sommer

glich, konnte das erfahrene Team der
Naturrodelbahn in der Grantau zwar ein bis-
schen ärgern, am Erreichen der Ziele änderte
auch die Witterung nichts. Ganz im Gegenteil,
erwies sich doch die Bahn in Umhausen als letz-
te Bastion des Naturbahnrodelns in Österreich
und sprang mit der Übernahme eines zweiten
Weltcupbewerbs und dem Europacup der
Hornschlitten auch noch als Retter in der Not für
andere in die Bresche. Gerald Kammerlander

Thomas Kammerlander

Christof Regensburger



M it Freude reagieren O b-
mann Bruno Kammerlander
und d ie M itg lieder der
Rode lsektion des SV Um-
hausen auf das Lob des
Rode lverbandes und der
Aktiven. N eben der Aner-
kennung für Qua lität der bis-
her auf der Bahn in der
Grantau durchgeführten Be-
werbe, wurde quasi a ls Be-
lohnung neben dem We lt-
cupbewerb auch die Tiroler
Meisterschaft 2008 zu einem
Wunschtermin nach Um-
hausen vergeben. 

Weltcup

W ie in den Jahren zuvor
wird der Weltcupbewerb am
zwe iten Jännerwochenende
(11 . + 12 .01 .08) ausgetra-
gen, e inem Wunschtermin,
wie auch Bürgermeister LA
Mag. Jakob Wolf betont: „Der
internationa le Verband aner-
kennt d ie intensiven Be-
mühungen a ller Bete iligten
und zeigt sich bereit, Um-
hausen zum Kitzbühel des
Rodelsports werden zu las-
sen“. „Das Programm wird

wie im Vorjahr aus Tages- und
N achtläufen bestehen und für
das Publikum desha lb wieder
besonders interessant und
spannend werden“ , erklärt
Bruno Kammerlander, „so hof-
fen w ir auch auf reges
Pub likumsinteresse , g ibt es
doch ke ine verg le ichbare
Sportart, be i der d ie Zu-
schauer so nahe an d ie
Aktiven herankommen“.

Erfolg durch Erfahrung

Kammerlander sieht neben
dem Nutzen für die Sportler /
innen auch e ine positive
Auswirkung auf die Region:
„ Weil manche Mannschaften
deutlich länger im Ö tzta l blei-
ben, bringt d ies N ächtig-
ungen für unsere Tourismus-
betriebe, die diese auch drin-
gend brauchen. Auch für
unsere Sponsoren, ohne die
eine Durchführung der Wett-
kämpfe nicht möglich wäre,
steigt na türlich die Werbe-
wirkung“. 

Großes Lob zollt Bruno
Kammerlander seinem Team
an der Bahn: „Unsere Leute

haben jahrelange Erfahrung
und b ilden das Herz  der
Bahn. Ohne einen entspre-
chenden Aufbau und die lau-
fende Pflege würde das Eis
den gestellten Anforderungen
nicht entsprechen, die Durch-
führung der Bewerbe wäre
nicht möglich. Qua litätsarbeit,
die in der Grantau ehrenamt-
lich geleistet wird, wie der
O bmann bestä tigt: „D ie
unzähligen Stunden zu be-
zahlen, würde jedes Budget

sprengen und e inen Profi-
betrieb erfordern, den es im
N aturbahnrodeln nicht gibt“. 

Nachwuchs
für den Rennsport

Beste Rennsportbed ingun-
gen ermöglichen zwar die
Austragung von Wett-
kämpfen, sie sichern dem aus-
tragenden Verein a llerdings
nicht den eigenen sportlichen
Erfolg. Desha lb verfolgt man
in der Sektion Rodeln des SV
Umhausen aus e igenem
Interesse wie im Auftrag a ls
Bundesleistungszentrum eine
aktive Förderung des sport-
lichen N achwuchses. Gera ld
und Thomas Kammerlander
schafften es bereits bis in den
Weltcup, Gera ld wurde jüngst
in W ien vom Bundeskanz ler
für seine Leistungen bei der
W M geehrt. In diesem Jahr
greifen zwei weitere Kufen-
ritter aus Umhausen dauerhaft
ins internationa le Geschehen
e in. „ M it Regensburger
Christoph und Dominik
Holzknecht stehen uns zwei
weitere erfolgversprechende
Junioren zur Verfügung, die

Ehrenamtlich
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auch über das nötige Poten-
z ia l verfügen in die internatio-
na le Sp itze vorzustoßen“ ,
freut sich Bruno Kammer-
lander, „sie starten in diesem
W inter erstma ls in der
A ltersklasse der Junioren, mes-
sen sich a lso bereits mit einem
Teil der Weltelite“. 

Sorgen bere iten den
Rodlern derzeit die jüngeren
Jahrgänge. „ Weil der letzte
W inter ja nicht stattgefunden
hat und desha lb a lle Schulver-
ansta ltungen abgesagt wur-
den, konnte für und mit den
Kindern wenig gearbeitet wer-
den“ , bedauert Kammer-
lander, „für die kommende
Sa ison g ibt es schon
Vere inbarungen mit den
Schulen in Umhausen und
Längenfeld und wir hoffen,
dass sich daraus wieder ein-
zelne Kinder für den Renn-
sport finden“. Besonders bei
den M ädchen kla fft nach
Elvira Holzknecht eine große
Lücke. „ Auch beim Rodeln
zeigt sich die Tendenz , dass
viele Ta lente aufhören, wenn
sich nicht von Beginn an der
Erfolg e inste llt“ , bedauert
Bruno Kammerlander, „ob-
wohl bekannt ist, dass man-

che eben e ine längere
Entw icklungs- und Aufbau-
phase brauchen, fehlt es viel-
fach an der nötigen Geduld.
Da sind auch d ie Eltern
gefragt. W ir bieten das nötige
Umfeld, die Motivation muss
von a llen Se iten kommen.
Leistungssport bedeutet neben
viel Verz icht auf anderes, aber
auch viel Freude und positive
Erfahrungen. Das sollte man
unterstützen“ . Unterstützung
gewährt der Vere in auch
jenen, die in den Rodelsport
hine inschnuppern wollen.
„ W ir bemühen uns, d ie
Kosten vor a llem im N ach-
wuchsbereich für die Eltern
möglichst gering zu ha lten“,
erklärt Bruno Kammerlander.

Beispielgebende
Infrastruktur 

Unter den N a turrode l-
bahnen zeichnet sich jene in
der Grantau durch eine bei-
sp ie lgebende Infrastruktur
aus. „H inter unserem Projekt
stand von Beg inn an e in
zukunftsweisendes und damit
zukunftssicheres Konzept“ ,
erinnert Bgm. LA Mag. Jakob
Wolf, „während andere Orte

ihre Bahnen auf winterlichen
Forstwegen a ls temporäre
Einrichtungen betre iben,
wurde in Umhausen e ine
eigene Bahn errichtet“. Dies
wurde nur möglich, weil es
den Verantwortlichen gelang,
diese Sportstä tte a ls Bundes-
leistungszentrum zu etablie-
ren. „ O hne die M ittel von
Land und Bund hä tte d ie
G emeinde Umhausen diese
Anlage nicht errichten kön-
nen“ , bestä tigt auch der
Bürgermeister. M it den bisher
durchgeführten Maßnahmen
verfügt d ie Bahn in der

Grantau über eine fernseh-
taugliche Flutlichtanlage und
die Infrastruktur zur Durch-
führung interna tiona ler
Sp itzenbewerbe . „In den
nächsten Jahren wollen wir
noch das Zielhaus errichten
und d ie vorgeschriebene
Videoüberw achung“ , schil-
dert Kammerlander die Pläne
der Rod ler, „ auch im
Pub likumsbere ich bemühen
wir uns um laufende Verbes-
serungen, wollen wir doch
möglichst viele Zuschauer /
innen an der Bahn begrü-
ßen“.
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kurz und bündig Sportverein Umhausen
Erfolgreiche Bilanzen für die Sektionen

W ie d ie fo lgenden
Berichte der Sektionen zei-
gen, kann der Sportverein
w iederum auf ein erfolgrei-
ches Vereinsjahr zurückblik-
ken. 

Im neuen Vereinsjahr betei-
ligt sich der SV Umhausen
mit einem Rahmenprogramm
im Zuge einer Sprintwertung
am Mounta inbike-Radrennen
„Vertica l Hunt“ , das vom 22 .
b is 2 4 . 8 . 2 0 0 8 im Ö tz ta l
durchge führt w ird .  Am
Samstag , dem 2 3 .8 .2 0 0 8
f inde t auf Umhauser

G eme indegeb ie t d ie
Sprintwertung sta tt.  Am
N achmittag des 23 .8 .2008
führt der 

SV Umhausen d as 3 .
Sportlerfest mit e inem
Bia thlon für Erwachsene und
Kinder auf der Mure durch.
Schon heute laden w ir die
Bevö lkerung zu d iesen
Veransta ltungen recht herz -
lich ein.

Der SV Umhausen möchte
sich an dieser Stelle bei den
Sponsoren und G önnern des
Vere ins für ihre Unter-

stützung , bei den vielen frei-
w i lligen He lfern für ihren
E insa tz  und be i  a l len
Spor tlern ,  d ie durch ihre
Erfolge und ihr Dabe ise in
das Vereinsleben bereichern,
bedanken.

Eine besondere Ehrung ,
d ie Verle ihung des Sport-
ehrenzeichens der G emein-
de Umhausen, wurde unse-
rer lang jährigen O bfrau der
Sektion Frauenturnen Frau
Rena te Scheiber zuteil. Der
Sportverein gra tuliert noch-
ma ls herz lich.

Neu gekleidet in die Tennissaison
In die diesjährige Sa ison

startete der Tennisclub
Umhausen mit einem „Tag der
offenen Tür“, der am 3 . Ma i
stattgefunden hat. Dass dies
eine hervorragende Idee war
zeigte das rege Interesse der
tennisbegeisterten Erwachse-
nen und Kinder. Das Tra ining
für die Jüngsten durch die
mobile Tennisschule O berland

ist bereits in vollem G ange.
Die heuer erstma ls aufgestellte
Jugendmannscha ft tra iniert
bereits für die Meisterschaft im
Herbst. 

Für die Erwachsenen heißt
es Ende August fit zu sein,
denn dann steht wieder die
Vere insme isterscha ft des
Tennisclubs am Programm.
Modisch präsentieren sich die

M itglieder des Tennisclubs mit
ihren neuen grün-we ißen
Tra iningsanzügen. Sie können
dank großzüg iger Unter-
stützung von Autohaus
Kapferer und Prefa („dem
Dach stark wie ein Stier”) zu
e inem vergünstigten Pre is
erworben werden.

(Auch online unter www.tc-
umhausen.at / shop)

Sektion Frauenturnen
Rückblick auf aktives Jahr

Die Sektion Frauenturnen
des Sportvereines Umhausen
z ählt derzeit 64 M itglieder.
Insgesamt fanden im vergan-
genen Schulj ahr 3 0 Turn-
abende sta tt. 

Heuer wurde neben dem
Frauenturnen auch noch
Yoga , Fit im A lter, Becken-
bodentra ining und Rücken-
gymnastik für Männer und
Frauen angeboten. Im Herbst
2007 wurden w ir anlässlich
des 3 5 -j ährigen Jub iläums
des Frauenturnvereines Silz
zu e iner Erw a chsenen-
O lymp i a de e inge l a den .

Dieser Einladung ist eine klei-
ne G ruppe ge fo lg t und
erz ie lte den 2 .  Pre is.  Im
O ktober fuhren w ir na ch
Südtirol / Vahrn zur Huben-
bauerfamilie zum Törggelen
mit vorheriger Ka ffeepause
und Aufentha lt in Sterz ing .
Unserer O b frau Rena te
Scheiber wurde das Sport-
ehrenzeichen der G emeinde
Umhausen verliehen. Da zu
gra tulieren w ir ihr herz lich.

Ebenfa lls haben w ir beim
Pfingstze ltfest am Sonntag
be im Ka ffee- und Kuchen-
stand mitgeho lfen .  Dem
C lown be im Sp ie lp la tz  in

Umhausen haben w ir einen
neuen Schirm machen las-
sen, da der a lte bereits deso-
la t war. Ebenfa lls werden w ir
e inige Sp ie lgerä te be im
Sp ie lp l a tz  spend ieren .  Im
Juni organisierten w ir einen
Wandertag von Vent auf den
Mutsbichl, bei dem uns die
W anderführerin He lg a
M arberger beg le ite te .  A ls
Abschluss des Turnjahres tra -
fen w ir uns w ieder zum
Grillen beim Pavillon. 

Vorankünd igung: Im
Sommer 2009 findet w ieder
e ine K indero lymp i ade auf
der Mure sta tt. 

In N iedertha i wurde mit
dem Zubau zum Feuerwehr-
haus begonnen. Konkret sol-
len neue Boxen für d ie
Feuerwehr entstehen. Das bis-
herige Feuerwehrhaus wird
ebenfa lls umgebaut. Hier ent-
stehen Räumlichkeiten für die
Bergrettung, den Sportverein
sowie den Trachtenverein, ein
a llgemeiner Aufentha lts- und
Nutzungsraum sow ie e in
Gymnastikraum für die Volks-
schule N iedertha i.

Feuerwehrhaus in
Niederthai in Bau

Die Gemeinde Umhausen
ha t das an den Friedhof
angrenzende Grundstück von
Wa ldhart Gebhard für eine
a llfä llige Erwe iterung des
Friedhofes angekauft. Bgm.
Jakob Wolf: „Auch wenn wir
derze it noch genügend
Freiraum am Friedhof haben,
war es stra teg isch richtig ,
diese Flächen anzukaufen, um
in Zukunft für a llfä llige
Erweiterungen die notwendi-
gen Grundstücksflächen zu
haben.“ Das Land Tirol hat
diesen Ankauf übrigens mit
EUR 9 .000 ,-- subventioniert.

Gemeinde kauft
Grund für Friedhofs-
erweiterung

Der Murparkplatz in Um-
hausen wurde vor wenigen
Wochen fertiggestellt. Dank
gebührt in diesem Zusammen-
hang Ing. Auer Thomas, GR
M artin Scheiber, G V Edi
Scheiber und G V Peter
Stigger. Dank auch der Agrar-
gemeinschaft Umhausen für
die tadellose Zusammenarbeit.

Parkplatz Mure
fertig gestellt



Auch die Spieler der ehe-
ma ls so erfo lgre ichen
M annscha ft,  we lche zum
Be isp ie l in der Sa ison
1 9 8 2 / 8 3 Me ister der 1 .
K lasse West wurde ,  oder
jene Kampf-mannscha ft der
Sa ison 1991 / 92 , die den
Aufstieg in die Landesliga
West gescha fft ha t und dort
gleich den zweiten Pla tz bele-
gen konnte ,  oder jene
Spieler, die das unvergessli-
che Fina le um den Tiroler
Cup 1996 / 97 für sich ent-
sche iden konnten, mussten
a lle in mehr oder weniger
lange zurück liegender
Vergangenheit in den diver-
sen N achwuchsvereinen ihre
ersten Fußba llschuhe zerrei-
ßen.

Damit man auch in Zukunft
an die vergangenen sport-
lichen Erfo lge anknüp fen
kann, w ird seit geraumer Zeit
noch mehr Wert auf d ie
Jugend- und N a chwuchs-
förderung im Fußba llverein
des SV Umhausen gelegt. In
der Spielsa ison 2007 / 2008
nimmt der Fußba llverein mit
der Kamp fmannscha ft (1 .
K lasse West),  der U1 5 -
M annscha ft,  der U1 2 -
Mannscha ft sow ie der  U9-
Mannscha ft am Spielbetrieb
des Tiroler Fußba llverbandes
teil. Das große Ziel, welches
sich die Kampfmannscha ft für
die heurige Spielsa ison vor-
genommen ha t,  ist der
Aufstieg in die Bez irksliga!

Der Fußba llverein möchte

d iese G e legenhe it nutzen,
um sich bei seinen Tra inern
und M annscha ftsbe treuern
für ihren großartigen Einsa tz
zu bedanken:

Kampfmannschaft:
G ufler M arkus,  W a ldhard
Roland, Scheiber W illiba ld;

U15-Mannschaft:
Kammerlander G era ld;

U12-Mannschaft:
G a tterer G eorg, Frischmann
Arnold 

U9-Mannschaft:
Crins Stefan,  Fa lkner
A lexander

Dass die N achwuchsarbeit
Früchte trägt, sieht man an
den durchaus guten
Pla tz ierungen der K inder-
bzw. Jungendmannscha ften
in ihren G ruppen.  D ie
Vorbereitung auf die Spiele
sieht so aus,  dass jede
N achwuchsmannscha ft zwei
ma l pro Woche tra iniert und
an den Wochenenden von
Anfang April bis M itte Juni
(Frühjahrssa ison) bzw. von
Ende August b is Ende
O ktober (Herbstsa ison) läuft
zusä tz lich der volle Sp ie l-
be trieb mit den d iversen
Meisterscha ftsspielen in den
verschiedenen Gruppen.

Der he imische Fußba ll-
verein ist sich dessen selbst-
verständ lich bewusst, dass
die Jugendlichen und Kinder,
d ie heute noch in den
N a c h w u c hsm a nns c h a f t e n
ihre Fußba llschuhe schnüren,

erstens wertvolle Ta lente und
zweitens die Hoffnungs- und
Leistungsträger in der zukünf-
tigen Kampfmannscha ft sein
könnten.

Aus diesem Grund soll ab
Herbst dieses Jahres zusä tz-
lich eine NEUE U8- Kinder-
mannscha ft sow ie eine 1b-
N achwuchs- bzw. Reserve-
mannscha ft gegründet wer-
den und am Spielbetrieb des
Tiroler Fußba llverbandes teil-
nehmen.

Die Sektion Fußba ll würde
sich in diesem Zusammen-
hang sehr über die M ithilfe
von fußba llbegeisterten G e-
meindebürgern freuen, wel-
che eventuell Interesse daran
hä tten, die eine oder andere
N a chwuchs-mannscha ft zu
tra inieren bzw. mitzubetreu-
en.

Es darf gesagt werden,
dass es eine große Freude ist,
jene Burschen, die man über
viele Wochen und Mona te
hindurch in der Sa ison a ls
Betreuer und Tra iner spiele-
risch beg le ite t,  auf das

Fußba llfeld laufen zu sehen
und ihren Einsa tz und Spaß
am Fußba llsport miterleben
darf.

Wer darf schon von sich
behaupten, dass er das gol-
dene Lerna lter eines jungen
Fußba llers, aus dem eventuell
einma l ein w irklich hervorra-
gender Spieler werden könn-
te, nicht nur hautnah miterle-
ben konnte ,  sondern ihm
auch die eine oder andere
fußba llerische G rund lage
be ibringen durfte ,  we lche
ihm für se ine zukünftigen
Einsä tze eventuell sehr zugu-
te kommen w ird?

W ir wünschen uns na tür-
lich einen guten Start in die
neue Sa ison 2008 / 09 und
es w äre e in zusä tz licher
Ansporn für unsere jungen
Fußba ller,  wenn be i den
Sp ie len der N a chwuchs-
mannscha ften auch hin und
w ieder mehr Leute d ie
Zuschauertribüne füllen wür-
den – es lohnt sich auf a lle
Fä lle, den jungen Ta lenten
beim Fußba llspielen auf die
Beine zu schauen!
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Sektion Fußball
Jugend- und Nachwuchsförderung
Der Fußba llverein des SV Umhausen besteht seit
vielen Jahren und ha t sich bereits vor mittlerweile
36 Jahren (1972) beim Tiroler Fußba llverband
angemeldet. Wer nun a llerdings denkt, dass man
lediglich einige interessierte Fußba llspieler zu
einer Kampfmannscha ft beliebig „ zusammenwür-
feln“ kann, ha t sich sehr geirrt...

Links sehen d ie U9 -
Mannscha ft vor einem
M e i s t e r s c h a f t s s p i e l
Sommer des vergange-
nen Jahres.

Rechts sehen w ir d ie
U1 2 -M annscha ft vor
e inem Me isterscha fts-
sp ie l im Sep tember
2007 .
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Sektion Rodeln
Positiver Rückblick und Erfolg versprechende Zukunft

In der abgelaufenen Sa ison
2007 / 2008 haben sich unse-
re Sportler bei vielen nationa-
len und interna tiona len
Veransta ltungen ausgezeich-
net präsentiert. Besonders
stolz können wir darauf sein,
mit G era ld Kammerlander
e inen der we ltbesten
N aturbahnrodler in unseren
Reihen zu haben. 

Bereits a ls Junior sehr erfolg-
reich – Meda illen bei W M
und EM , sowie Europacup
Gesamtsieg 2001 und W M
Bronze Mannschaft vergange-
ne Sa ison in Kanada - ist er
schon seit Jahren im Weltcup
ganz vorne mit dabei. M it
dem zwe iten Pla tz  im
Gesamtweltcup 2007 / 2008
ist Gera ld jetzt am Höhepunkt
se iner b isherigen Sportler-
karriere. N ach einem dritten
Platz und einem sechsten Platz
be i den He imrennen in
Umhausen und zwei achten
Plätzen in Ita lien ist er a ls
Gesamt-Sechster zum Doppel-
we ltcup nach Slowenien
angereist. Dort hat er starke
N erven bewiesen und schaffte
zwei Ma l den zweiten Platz
hinter dem Südtiroler
Gesamtsieger Patrick Pigneter
und damit den sensationellen
Sprung zum Weltcup Silber!
A ls Lohn für diese Erfolge und
durch jahre langes hartes
Tra ining wurde Gera ld heuer
a ls Zeitsoldat in das Heeres-
sportzentrum aufgenommen
und kann dadurch se inen
Sport noch professione ller
ausüben. N icht ganz so gut
lief es bei der EM . Auf der von
ihm unge liebten Bahn in
O lang belegte er den achten
Platz . 

Und auch für unsere
Junioren Thomas Kammer-
lander, Christoph Regens-
burger und Dominik Holz -
knecht gab es schöne Erfolge. 

N ach der überragenden

Sa ison 2006 / 2007 –
Weltsup Einzelsieg und Platz
6 W M a llgemeine Klasse –
lief es für Thomas heuer nicht
nach Wunsch. M it drei Top-
Ten Plä tzen bei vier Welt-
cupeinsätzen und dem 11 .
Platz in der Gesamtwertung
kann er trotzdem zufrieden
sein. 

Großes Pech hatte er mit
se inem Doppe lpartner
Christoph bei den Junioren
Weltmeisterschaften. Auf dem
Weg zu e iner sicheren
Meda ille warf sie e in
Materia lfehler im zweiten Lauf
auf den enttäuschenden 6 .
Platz zurück. Im Einzel erreich-
te Thomas den guten 6 . Platz .

Die erste Sa ison in der
Juniorenklasse absolvierten
Christoph und Dominik. Zwei
Stockerlplä tze für Christoph
be i IC -Cup Rennen sow ie
Silber und Bronze bei Tiroler
und Ö sterr. Meisterscha ften
mit Thomas im Doppel lassen
für die Zukunft einiges erwar-
ten. 

Dominik hatte viel Pech mit
Verletzungen, trotzdem gab
es bei der Junioren W M einen
guten vierten Platz im Doppel
mit dem Sa lzburger Brüggler. 

Großer Dank gebührt auch
den Betreuern Emil und
Martin, die wesentlich zu die-
sen guten Erfolgen beitragen.  

A llerd ings muss unser
geme insames Z iel se in, in
Zukunft w ieder mehr
N achwuchs zum Rodelsport
zu führen. Hier werden wir
verstärkt die Zusammenarbeit
mit den Schulen und den
Vereinen im Leistungszentrum
suchen. 

N icht zu vergessen sind die
guten Ergebnisse unseres
Sportrodlers A lbin Kirschner.
Herz liche Gra tula tion zum
Sieg beim Europacup Grand
Prix in O bdach und zum
Gewinn der Bronzemeda ille
in der Seniorenklasse bei den

Ö sterre ichischen Me ister-
schaften. 

Veranstaltungen
Bundesleistungszentrum

Grantau 2007 / 2008

05. – 06.01.2008
Int. offene Tiroler

Meisterschaft
N eben den Teilnehmern aus

Tirol nützten einige N ationen
diesen Bewerb a ls Test für die
Weltcuprennen.

11. – 12.01.2008
2. Germanpipe Weltcup
Gute Bed ingungen am

Freitag, doch leider mussten
d ie N achtbewerbe am
Samstag w itterungsbed ingt
vorgezogen werden, was uns
einiges an Zuschauern geko-
stet hat. Trotzdem war es eine
erfolgre iche und gute
Veransta ltung.

19. – 20.01.2008
3. Germanpipe Weltcup
Bereits zum zweiten Ma l

sind wir auf Bitten der FIL a ls
Ersatz eingesprungen. Das in
Polen geplante Rennen konnte
bei besten Verhä ltnissen rei-
bungslos durchgeführt wer-
den. A llerd ings verlangen
diese kurzfristigen Übernah-
men dem O K-Team und vor
a llem den Bahnarbeitern a lles
ab. Ein großer Dank gilt a llen
fre iw illigen He lfern, dem
bewährten O K-Team unter
Bgm. Jakob Wolf und den
unermüdlichen Bahnarbeitern. 

Über das Bundesleistungs-
zentrum werden viele offiz ielle
Tra iningse inhe iten abgeha l-
ten. Vielen Dank an Sportwart
Emil Holzknecht und den
Vereinsbetreuern für die gute
Zusammenarbe it. D iverse
Tra iningse inhe iten der
N ationa lteams, der Dachver-
bände , Union und ASV Ö

sorgten für regen Betrieb auf
der Bahn. Leider sind zu Ende
der Sa ison d ie Vere ins-
meisterschaft und Schulsport-
tage buchstäblich ins Wasser
gefa llen. 

Vorschau

We ltcup 2008 / 2009:
Jänner 2009

We ltcup 2009 / 2010
geplant

Ziele

N ach der erfolgreichen EM
2006 und vie len Groß-
veransta ltungen ist die W M
2011 unser großes Z ie l.
N ach positiver Befürwortung
unserer Bewerbung durch den
Tiroler und österr. Verband
wird die endgültige Vergabe
be im Kongress des int.
Verbandes Ende Juni in
C a lgary erfolgen. N ach letz-
ten Informationen kann man
davon ausgehen, dass wir
den Zuschlag bekommen wer-
den. Für die W M 2011 sollte
es uns ge lingen, letz te
Verbesserungen der  Infra-
strukturen an der Rodelbahn
Grantau (Z ie lhaus, Video-
überwachung) zu schaffen. 

A llen unseren treuen
Sponsoren, der G emeinde,
der Sportunion und besonders
dem Land Tirol ein herz liches
Dankeschön für ihre
Unterstützung.

Vielen Dank dem Ö sterrei-
chischen Rodelverband unter
Präsident HR Friedl Ludescher
für den Zuschuss zum Betrieb
des Bundesleistungszentrums.

Be im G esamtsportvere in
bedanke ich mich für die gute
Zusammenarbeit.

M it sportlichen Grüßen
Bruno Kammerlander
Sektionsleiter



Blattle: W ie lange fährst du
nun schon im Weltcup? 

Gerald: 2001 qua lifiz ierte
ich mich zum ersten Ma l.
Seither mische ich ein bis-
schen mit.

Blattle: Berichte uns von der
vergangenen Sa ison aus dei-
nem Blickwinkel? 

Gerald: D ie Sa ison ha t
eigentlich nicht besonders gut
begonnen. Ich hatte Probleme
mit dem Materia l und dadurch
das erste Ma l keinen Fixplatz
im Weltcup. Durch die Hinter-
tür der Qua lifikation habe ich
es dann doch geschafft und
wurde beim ersten Weltcup-
rennen in Passeier achter. 

Blattle: Warst zu zufrieden
mit diesem Ergebnis? 

Gerald: N a türlich nicht.
Desha lb stieg ich wieder auf
das a lte Materia l um. Die bei-
den Folgerennen in
Umhausen beendete ich dann
mit den Plätzen sechs und
drei. Beim Weltcuprennen in
Laatsch wurde ich dann wie-
der achter, und da dachte ich
dass die Sa ison nicht mehr
viel bringen würde.

Blattle: W ie ging es dann

weiter?
Gerald: Sa isonhöhepunkt

wäre dann die Europa-
meisterschaft in O lang gewe-
sen. Da diese Bahn jedoch
nicht zu meinen Favoriten
gehört und auch das eiskalte
Wetter und die spröde Bahn
nicht meine Lieblingsbe-
dingungen sind, ist auch dieses
Rennen mehr oder weniger
schlecht verlaufen.

Blattle: Und wann drehte
sich das Blatt?

Gerald: A ls Weltcup
Gesamt-Sechster fuhr ich nach
Slowenien  und dort hat dann
alles gepasst – die Beding-
ungen, das Material, meine
Form – so wie es sein sollte.
Die beiden letzten Weltcup-
rennen schloss ich mit Silber
ab, und somit rückte ich auch
auf den zweiten Pla tz im
G esamtweltcup vor. Dieses
Ergebnis war auch wichtig für
die Aufnahme ins Heeres-
leistungssportzentrum. 

Blattle: Was heißt das nun
für dich?

Gerald: Ich kann mich end-
lich voll auf den Sport konzen-
trieren.

Blattle: W ie sieht dein
Trainigsplan für den Sommer
aus?

Gerald: Bereits jetzt trainiere
ich fast täglich in der
Kraftkammer. Im Sommer folgt
das Starttraining in Innsbruck,
bei dem ich auf meine Start-
zeiten und auf die Material-
ausarbeitung  großes Augen-
merk legen muss. 

Blattle: Und zum Abschluss
deine Ziele für die kommende
Saison?

Gerald: Im Gesamtweltcup
wieder vorne dabei zu sein
und eine gute Platzierung bei
der Weltmeisterschaft. 

Blattle: Danke für das
Gespräch.
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G era ld Kammerlander z ählt derzeit zu den welt-
besten N a turbahnrodlern und erreichte in der ver-
g angenen Sa ison den z we iten Pl a tz  im
G esamtwe ltcup .  M it der Aufnahme ins
Heeresleistungssportzentrum ha t sich für ihn der
Traum, sich vollkommen auf den Sport konzen-
trieren zu können, erfüllt. M it dem Bla ttle spricht
er über die vergangene Sa ison. 
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Schützengilde Umhausen
Mannschaftsmeistertitel und gelungene Leistungen bei Jungschützen

SG Umhausen Tiroler
Mannschaftsmeister Luftge-
wehr:

Der begehrteste Tite l im
Sportschießen von Tirol g ing
heuer an die Schützeng ilde
Umhausen!

Unsere Schützen Viktoria
Ha fner, Monika Ha fner, Karl
H a fner,  H annes G ufler,
Florian Kammerlander und
Lukas Kammerlander waren
nach 10 Wettkämpfen von
den 6 stärksten Tiroler Teams
am Ende ganz  oben am
Podest und holten somit den
Tiro ler M annscha ftsme ister-
titel nach Umhausen.

Unser Nachwuchs lässt
aufhorchen:

Die Jungschützen der SG
Umhausen waren in diesem
Jahr ebenfa lls sehr erfolg-
reich.

Dominic  Auer wurde
Be z irksme ister in der
Jungschützenklasse . 

Linda Brunner konnte nach
ihrem Be z irksme istertite l
auch noch den Tiro ler
Jugendmeistertitel erringen.

R e k o r d v e r d ä c h t i g e
Schützengilde Umhausen:

Von der S G  Umhausen
konnten fünf Schütz en /
innen!! zu den österreichi-
schen Meisterscha ften nach
Kufstein und Villach entsen-
det werden. Dies sind neben
Lind a  Brunner  Dominic
Auer, Viktoria Ha fner, Erhard
H a fner,  F lori an Kammer-
lander die meisten Schützen
aus einem Verein österreich-
weit!

Viktoria Ha fner erre ichte
den österreichischen Sta a ts-
meistertitel mit dem Tiroler
Team.

Erhard H a fner holte mit
dem Tiroler Team den öster-
reichischen Meistertitel.

F lori an Kammerl ander
errang mit der Tiro ler
M annscha ft d ie Bronz e-
meda ille .

Ergebnisse der Umhauser
Teilnehmer im Weltcup

Weltcup München
Viktoria Ha fner erz ielte ein

sehr gutes Ergebnis von 374
Ringen be i  ihrem ersten
Antre ten im We ltcup (KK
3x20). 

Im Bewerb KK liegend 60
Schuss (M Q S Sonder-
wertung) gelangen Kammer-
lander Florian 597 von 600
möglichen Ringen.

Weltcup Mailand –
Sp itz enp l a tz ierung für
Florian Kammerlander

N eben hervorra genden
Ergebnissen be i interna tiona -
len Bewerben (KK u. G K)
konnte F lori an Kammer-
lander heuer beim Weltcup
in Ma iland seine Form auch
im Luftgewehrschießen bestä -
tigen. Ein 6 . Pla tz bei seiner
ersten We ltcupte ilnahme /

Luftgewehr (5 9 6 / 1 0 2 , 6)
und e in 1 1 .  Pl a tz  im
Liegendbewerb (594) sichert
ihm nun den 20 . Pla tz in der
We ltrang l iste sow ie d as
O lympia A Limit Luftgewehr
und das O lympia B Limit KK
50m liegend .

Leider sind die O lympia
Startplä tze in Peking 2008
durch d ie österre ichischen
We ltklasseschützen (Planer,
Knögler, Farnik) schon verge-
ben ,  doch d ie Traumer-
gebnisse inmitten der Welt-
klasse lassen das große Z iel
O lymp ia 2012 in London
schon z ieml ich re a l istisch
erscheinen. 

6444 Längenfeld 117 a . Tel. 05253 5492 . Fax 54 92-14
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Rodler rüsten bereits für WM 2011
Große Ereignisse werfen

bekanntlich ihre Schatten
voraus. So auch die Welt-
meisterschaften im Natur-
bahnrodeln, die im Jänner
oder Februar 2011 in der
Grantau ausgetragen wer-
den. Bis dahin werden nicht
nur nationale und internatio-
nale Bewerbe dem OK-Team
die Grundlage für eine idea-
le Vorbereitung des organi-
satorischen Rahmens bieten,
auch baulich haben Bruno
Kammerlander als Obmann
der Sektion Rodeln im SV
Umhausen und sein Team
einiges zu bewältigen. Erste
Maßnahmen wurden bereits
in diesem Sommer umge-
setzt, weitere folgen 2009
und 2010.

Mit den Staatsmeister-
schaften am 3. und 4. Jänner
und den Weltcup-Bewerben
vom 16. bis 18. Jänner wer-
den die ersten Rennen auf
veränderter Bahn ausgetra-
gen. Neben der Sanierung
der Sohle der gesamten
Rennstrecke wurde vor allem
die Zielkurve völlig neu tras-
siert. Dadurch wird diese
noch spektakulärer, die
Einfahrtsgeschwindigkeit in
die Zielgerade höher und
durch die Verkürzung der

Geraden auch der Zielein-
lauf erheblich spannender.
Als Folge der Verkürzung der
Gesamtstrecke um etwa 50
Meter wird auch die Laufzeit
um einige Sekunden sinken.
Weiters wurde der Ziel-
auslauf bereits für die kom-
menden Bewerbe neu gestal-
tet. In Hinblick auf die WM
stehen dem internationalen
Reglement entsprechend für
die kommenden Jahre die
Erweiterung des Zielhauses
und die Verbesserung der
Infrastruktur auf dem Pro-
gramm. 

Obwohl bereits in der
Vergangenheit seitens des
Tiroler (TRV), des Österreichi-
schen (ÖRV) und des interna-
tionalen Rodelverbandes
(FIL) Umhausen in allen
Bereichen als vorbildlich
bewertet wurde, die Rennen
als sportlich selektiv und
überaus spannend gelten,
wurden Wünsche in Bezug
auf die Publikumskulisse laut.
Konkret formulierte Herbert
Wurzer, Vizepräsident der
FIL: „Umhausen kann bei der
Organisation und Umsetz-
ung auf ein beispielhaftes
Team zurückgreifen und
zählt unter den Austragungs-
orten für internationale
Bewerbe im Rodeln auf

Naturbahnen weltweit zur
absoluten Spitze“. Dennoch
betont der internationale
Funktionär, „dass aber die
Bevölkerung am Rennge-
schehen in der Grantau lei-
der zu wenig Anteil nimmt“.

Kritik, die Bruno Kammer-
lander und mit ihm alle
Mitglieder des Organisa-
tionskomitees schmerzlich
berührt. „Wir sorgen für
bestmögliche Bedingungen
und ein interessantes
Rahmenprogramm, um den
Besuchern den Sport näher
zu bringen, spannende und
hochkarätige Wettkämpfe zu
präsentieren“, so der Ob-
mann der Rodler, „und das
alles bei freiem Eintritt“. So
hofft Kammerlander, dass in
dieser Saison die heimischen
Athleten vor einer imposan-
ten Zuschauerkulisse auf der
geänderten Bahn aufs Podest
Rodeln.

„Die Staatsmeisterschaften
werden als Tagesbewerbe
vom Vormittag bis in den
späten Nachmittag ausgetra-
gen“, informiert Bruno Kam-
merlander, „beim Weltcup
werden die Entscheidungs-
läufe der Damen und Herren
wieder als Nachtbewerb
unter Flutlicht ausgetragen“.
Danach bietet sich die Ge-

legenheit, im Festzelt nicht
nur mit den Athlet(inn)en zu
feiern, sondern auch bei der
After-Race-Party bis in die
Nacht zu feiern. Weil nicht
alle Umhauser/innen in die
Grantau kommen möchten,
um sich am Rodelgeschehen
zu beteiligen, findet die
Eröffnungsfeier der Staats-
meisterschaften im Zentrum
der Gemeinde auf der Mure
statt.

Neben dem Rennbetrieb
liegt den Rodlern die Nach-
wuchsförderung besonders
am Herzen. So werden alle
am Rodeln interessierten
Mädchen und Buben einge-
laden, am Schnupper-
training teilzunehmen. Dem
Nachwuchs werden vom
Verein die Trainer und die
erforderliche Ausrüstung zum
Rennrodeln kostenlos zur
Verfügung gestellt. „Für uns
hat die Arbeit nur Sinn,
wenn auch in Zukunft in
Umhausen Naturbahnrodel-
sport auf internationalem
Spitzenniveau betrieben
wird“, meint Bruno Kammer-
lander, „diese Verpflichtung
haben wir durch die Über-
nahme des Bundesleistungs-
zentrums übernommen und
der wollen wir auch gerecht
werden“.
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Sportverein Umhausen
Rückblick der Sektionen

Mit der Jahreshauptver-
sammlung des Sportvereins
Umhausen am 21.05.2008
konnte eine erfolgreiche
Saison 2007/2008 abge-
schlossen und die Saison
2008/2009 begonnen wer-
den.

Einige Sektionen beende-
ten bereits ihre sportlichen
Wettkampfaktivitäten, um
sich jetzt über den Winter
mit Trainingseinheiten auf
die nächste Spiel- bzw.
Rennsaison vorzubereiten.
Für die Sektionen im Bereich
der Wintersportarten begin-
nen nun die Wettkämpfe.

Sektion Frauenturnen:
Ende September begann

das Turnjahr, in dem die
Sektion auch ihr 35jähriges
Bestandsjubiläum feiert, und
freut sich wieder über eine
zahlreiche Teilnehmerinnen-
schar. Ein Tanzkurs wurde
durchgeführt und die Beweg-
ungseinheiten „Senioren“
und „Rückenfit und Ent-
spannung“ im Rahmen des
Projektes „Gesundes Ötztal“
der Sportunion Tirol tatkräftig
unterstützt. Im Frühjahr 2009
wird wieder ein Kurs
„Beckenbodengymnastik“
und „Yoga“ angeboten. Im
Sommer 2009 möchte die
Sektion eine Kinderolymp-
iade durchführen. 

Sektion Schi:
Ab Jänner 2009 findet

wieder ein Langlauftraining
für Kinder in Niederthai statt.
Interessierte können sich bei
Ronald Scheiber, Tel.
0650/5255222, melden.

Sektion Tennis:
Der Tennisclub hat die

Saison 2008 mit der Vereins-
meisterschaft im September

erfolgreich abgeschlossen.
Die Herrenmannschaft

konnte auf Bezirksligaebene
den 5. Platz fixieren. Erst-
mals hat der TC Umhausen
auch zwei Jugendmann-
schaften zur Tiroler Mann-
schaftsmeisterschaft gemel-
det. Bei den Mädchen U12
konnte der 3. Platz,  bei den
Knaben U15 der 4. Rang
erreicht werden. 

Ein Ausflug mit den
Kindern zum Tennis-Open
nach Kitzbühel, ein Kino-
Abend sowie eine Grillparty
am Tennisplatz standen
ebenso auf dem Programm
wie die schon traditionellen
Kindertrainingseinheiten, die
von ca. 40 Kindern wieder
sehr gerne angenommen
wurden.

Der TC Umhausen möchte
sich auch bei allen Mit-
gliedern, Kindern aber auch
deren Eltern herzlich bedan-
ken, dass sie die Sportart
Tennis mit ihrer
Mitgliedschaft unterstützen.
Mehr Informationen über
Tennis in Umhausen findet ihr
unter www.tc-umhausen.at.

Sektion Fußball:
Die Sektion Fußball kann

mit Stolz und Freude auf die
abgelaufene Herbstsaison
2008 zurückblicken. Derzeit
sind eine Kampfmannschaft
und vier Nachwuchsmann-
schaften (1b, U13, U10 und
U9) beim Tiroler Fußball-
verband gemeldet. Die U7
befindet sich noch in der
Aufbauphase und konnte aus
diesem Grund noch nicht für
den Spielbetrieb des Tiroler
Fußballverbandes gemeldet
werden, trainiert aber unter
ihrem Betreuer Markus Raffl
schon fleißig.

Besonders hervorzuheben
sind die herausragenden

Resultate der Kampfmann-
schaft in dieser Herbstsaison.
Nach 14 von 24 gespielten
Meisterschaftsrunden kann
die Elf rund um Trainer
Florian Schlatter und Willi-
bald Scheiber 11 Siege bei
nur zwei Unentschieden und
einer Niederlage vorweisen.
Somit konnte man sich den
Herbstmeistertitel sichern und
überwintert an der ersten
Tabellenposition.

Bemerkenswert sind die
Leistungen der neu gegrün-
deten Mannschaften 1b,
rund um Willibald Scheiber,
und U9, betreut von Michael
Falkner, Markus Gufler und
Niki Falkner, die sich nach
leichten Startschwierigkeiten
in ihren Gruppen behaupten
konnten.

Die U13, betreut von
Gerald Kammerlander und
Arnold Frischmann, befindet
sich im Mittelfeld der Tabelle.
Die U10 mit den beiden
Trainern Stefan Crins und
Alexander Falkner steht der-
zeit an der dritten Tabellen-
position und hat alle Mög-
lichkeiten, die Saison in den
vorderen Rängen abzuschlie-
ßen.

An dieser Stelle noch ein
Aufruf: Die Sektion Fußball
sucht dringend einen guten
und verlässlichen Platzwart!
Interessenten melden sich
bitte bei Obmann Bruno
Spillmann, Tel. 05255/
5363.

Weiters nimmt die Sektion
auch noch SpielerInnen bis
einschließlich Jahrgang
2003 auf. Bitte meldet euch
beim Obmann Bruno Spill-
mann.

Sektion Schießen:
Schützengilde Umhausen

Die Schützengilde Umhau-

sen kann auf eine sehr
erfolgreiche Kleinkaliber
Saison zurückblicken:

Bei der Bezirksmeister-
schaft KK in Mieming konn-
ten unsere Schützen/innen
12 Einzelmedaillen mit nach
Hause nehmen!

Die SG Umhausen wurde
klarer Mannschaftssieger vor
der SG Mieming und SG
Silz.

Bei der Tiroler Meister-
schaft KK in Innsbruck holte
die SG Umhausen 9 Tiroler
Meisterschaftsmedaillen.

Im 60 liegend Bewerb und
3 x 40 Bewerb wurde
Florian Kammerlander Tiroler
Meister. Viktoria Hafner
sicherte sich den Tiroler
Meistertitel im 60 liegend
Bewerb.

Im KK Landesliga Finale
waren unsere Schützen,
Viktoria Hafner, Hannes
Gufler und Florian Kammer-
lander wieder eine Klasse für
sich und errangen den
Tiroler Mannschaftsmeister-
titel im 60 liegend Bewerb
und im 3 x 20 Bewerb!
Somit ist die SG Umhausen
heuer der erfolgreichste
Verein Tirols. Er ist im Besitz
aller Tiroler Mannschafts-
meistertitel.

Bei der Österreichische
Meisterschaft KK in Wien/
Stammersdorf qualifizierte
sich Umhausen mit 6
Schützen und gewann bei
sehr schwierigen Beding-
ungen (Wind) 8 Staats-
meisterschaftsmedaillen: 

1. und österr. Meister  mit
der Mannschaft Tirol –
Erhard Hafner (2 x 30)

1.und österr. Meister  mit
der Mannschaft Tirol – Lukas
Kammerlander (3 x 40)
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Sportverein Umhausen
Rückblick auf eine sehr erfolgreiche Wintersaison

Die Sektion Frauenturnen 
nahm heuer am Winter-Bi-
athlon teil und erreichte den 
erfolgreichen 2. Platz. Wei-
ters fanden eine Mondschein-
wanderung auf die Wurzber-
galm und ein Rodelabend ins 
Stuböbele statt. Zudem hat 
eine kleine Gruppe unter der 
Leitung von Gudrun Lutz einen 
Tanz einstudiert, der beim Fa-
schingsball am Unsinnigen 
Donnerstag im Autohaus Kap-
ferer vorgeführt wurde. 

Heuer wurde neben dem 
Frauenturnen auch noch 
Yoga, Fit im Alter, Beckenbo-
dentraining und Rückengym-
nastik für Männer und Frauen 
angeboten. Leider kam das 
Beckenbodentraining nicht 
zustande. Mit einem Wan-
dertag und den beliebten Ab-
schlussveranstaltungen möch-
te die Sektion ihr laufendes 
Turnjahr beschließen. 

Höhepunkt wird die 
Kinderolympiade am 
05.07.2009 sein, die anläss-
lich des 35jährigen Bestehens 
der Sektion Frauenturnen von 
der Sektion veranstaltet wird. 
Dazu ist die Bevölkerung 
schon jetzt recht herzlich ein-
geladen und die Kinder zum 
Mittun aufgerufen.

Der SV Umhausen rundet 
dieses sportliche Wochenen-
de mit seinem 4. Sportlerfest 

am 04.07 2009 ab und 
veranstaltet wiederum einen 
Sommerbiathlon.

Sektion Fußball

Der SV Umhausen gratuliert 
der erfolgreichen Mannschaft 
Erste Klasse West zum Meis-
tertitel.

Umhausen spielt TEN-
NIS…

…nach diesem Motto 
möchte sich der TC Umhau-
sen in nächster Zukunft rich-
ten. 

Nach der Winterpause, ist 
der TCU wieder aktiv in die 
neue Saison gestartet. Als 
Auftakt wurde im Rahmen 
der GÖST (Ganz Österreich 
Spielt Tennis) Anfang Mai 
wieder der Schnupper-Ten-
nis-Tag gemeinsam mit der 
Mobilen Tennisschule des 
Andreas Moitzi organisiert. 
Erfreulicherweise haben sich 
wieder viele Kinder und Ju-
gendliche für den Tennissport 
interessiert. In weiterer Folge 
wurde auch ein vom TC Um-
hausen finanziell unterstütztes 
Kindertraining angeboten. 

Die aktive Herrenmann-
schaft ist im Rahmen der Ti-
r o l e r 

M a n n -
s c h a f t s -

meisterschaften in den 
Bezirken Imst und Reutte 
unterwegs. Am Sonntag den 
28.Juni 2009 ab 9 Uhr findet 
das „Ötztal-Derby“ im Tennis 
gegen den SV Längenfeld 
auf heimischen Boden statt. 
Dabei würden sich die Spie-
ler über viele Zuschauer und 
Fans freuen!

NEU: Bis zum Ferienbeginn 
soll auch direkt am Tennis-
platz eine kleine gemütliche 
Zuschauerterrasse entstehen.

Alle Infos, News und Termi-

ne findet ihr auch auf HYPER-
LINK „http://www.tc-umhau-
sen.at“www.tc-umhausen.at 

Die Sektion Rad kann heu-
er mit einem besonderen Ju-
biläum aufhorchen lassen:

Die Sektion Rad, die im 
Jahre 2000 gegründet wur-
de, feiert nunmehr das 10 
jährige Bestehen.

Mitglieder aus verschiede-
nen Gemeinden Tirols und 
auch darüber hinaus haben 
sich dem Ötzi- Radteam an-

geschlossen, so-

d a s s 
der Rad-

club  Ötzi- Radteam jetzt 
110 Mitglieder zählt und 
somit sich als größte Sektion 
im  SV- Umhausen eintragen 
kann.

Das Ötzi- Radteam kann 
auf seine vergangenen Jah-
re doch mit Stolz zurückbli-
cken. 

Nicht nur die sportlichen 
Erfolge, die Aktivitäten in-
nerhalb des Clubs wie Ski-

ausflug, Mondscheinrodeln , 
Skitouren und auch die Teil-
nahme  bei anderen Veran-
staltungen wie

SV- Fest-  Sommer- und 
Winterbiathlon machen den 
Radclub zu einem aktiven 
Verein.

Nach dem Training im Win-
ter, Skitour, Langlauf oder 
Fitnesstudio freuen sich die 
Fahrer auf ihre alljährliche 
gemeinsame Trainingswoche 
in Cesenatico in Italien.

Bereits im Winter laufen 
die ersten Anmeldungen 

zu den Rennen an. Ötz-
talmarathon, Amade-

emarathon, 
Dolomiten-
rundfahrt, 
D r e i - L ä n -
der–Giro, 
E n g a d i n -
marathon, 

Tirol- 
West- Tour und 

noch verschie-
dene Kurzstre-
ckenrennen.

Abgesehen 
von vielen 
v o r d e r e n 
Plätzen sind 

doch einige 
Spitzenplätze 

hervorzuheben. Sieg und da-
mit 1. Platz beim Ötztalmara-
thon in der Teamwertung im 
Jahr 2000, Sieg bei den Her-
ren beim Dolomitenmarathon 
im Jahr 2002 . 1. Platz bei 
den  Frauen und  Herren so-
wie auch noch zur Krönung 
Sieger in der Teamwertung 
im Jahr 2003 beim Drei- Län-
der Giro in Nauders.. Dies 
waren für das junge Radteam 
doch beachtliche Erfolge, die 
nicht mehr so leicht erreicht 
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sportliche Leistungen/Mili-
tärweltmeisterschaftstitel im 
Teambewerb

Allen Geehrten nochmals 
herzliche Glückwünsche.

Vergangenes Jahr feierte 
unser Ehrenobmann Herr 
Walter Tinzl seinen 70. Ge-
burtstag. Zu diesem Anlass 
überbrachte der Sportverein, 
vertreten durch den gesamten 
Ausschuss, im Rahmen eines 
Geburtstagsscheiben-Schie-
ßen in der Grantau „ihrem“ 
Ehrenobmann ganz herzliche 
Glückwünsche und bedankte 
sich mit einem Geschenk für 
seine verdienstvolle Tätigkeit 
im Verein.

Unser besonderer Dank 
gilt an dieser Stelle auch al-
len Sponsoren und Gönnern 
des Vereins für ihre Unterstüt-
zung, den vielen freiwilligen 
Helfer/-innen bei den diver-
sen Veranstaltungen für ihren 
Einsatz und allen Sportlern, 
die durch ihre Erfolge das 
Vereinsleben bereichern. 

Der SV Umhausen wünscht 
seinen SportlerInnen eine 
erfolgreiche und unfallfreie 
Saison.

Ehrenamtlich

werden können. Und doch 
kommen immer wieder neue 
Fahrer dazu, die das Ver-
einsleben ankurbeln, indem 
sie so manche Überraschung 
zeigen. 

Ein Beispiel dafür ist unser 
legendäres Clubrennen nach 
Niederthai.

Leider passierte bei der 
letzten Ausgabe des s’blattle 
ein Fehler, so dass nicht der 
vollständige Bericht des SV 
aufgenommen werden konn-
te. Wir holen dies hiermit 
nach. Deshalb sei an dieser 
Stelle vor allem auf die Er-
folge des Ötzi-Radteams der 
Sektion Rad in der vergange-
nen Rennsaison 2008 noch-
mals hingewiesen.

Sektion Rad:

Das Ötzi-Radteam zählt 
mittlerweile 106 Mitglieder.

Vergangenes Jahr war das 
Team bei insgesamt16  Ren-
nen am Start ( Marathons, 
Bergrennen und  Straßenren-
nen- Zeitfahren).

Zahlreiche Stockerlplatzie-
rungen konnten „eingefah-
ren“ werden:

 Ein 1. Platz in der Team-
wertung beim Dolomitenma-
rathon Lienz ,  ein 

1. Platz in der Teamwer-
tung beim Damen Kolsass-
berg- Classic und ein 

2. Platz in der Teamwer-
tung beim Drei-Länder-Giro 
Nauders.

Weitere Platzierungen:
Kaunertaler Gletscherkai-

ser:
zwei 2. Plätze (Eiterer Ma-

rio, Kinz Ekkehard) , 
zwei 3. Plätze (Frischmann 

Raimund, Haslwanter Bern-
hard)

Paarzeitfahren Telfs - Zirl - 
Telfs:

Platz Frischmann Raimund 
u. Falschlunger Renate 

Platz Prantl Gerhard u. 
Grüner Ariane 

Platz Suitner Thomas u. 
Gstader Eva

Bergrennen Axamer Liz-
um:

2. Platz Grüner Ariane
Ötztalmarathon: 
23. Platz Teamwertung , 

23 Teilnehmer sind ins Ziel 
gekommen.

Erstmals dabei als einzige 
Dame und bravourös gemeis-
tert - Verena Falkner. 

Internationale Radsportta-
ge Schwaz:

Platz Frischmann Raimund
Kolsassberg – Classic:
2. Platz Grüner Ariane
3. Platz Falkner Verena
3. Platz Prantl Gerhard
3. Platz Kinz Ekkehard

In der vergangenen Sai-
son gab es zum ersten Mal 
den Ötzi-Radteam Cup (alle 
Rennen der Saison werden 
zusammengezählt), aus dem  
Frischmann Raimund mit 11 
zu Ende gefahrenen Rennen 

als Sieger hervorging.
Bei der Clubmeisterschaft 

auf der legendären Strecke  
von Umhausen nach Nie-
derthai konnten Grüner Ari-
ane als Clubmeisterin und 
Prantl Gerhard als Clubmeis-
ter gekürt werden.

    
Der SV Umhausen gratuliert 
allen Sportlern zu ihren her-
vorragenden Leistungen und 
den Betreuern und Trainern 
zu ihrer erfolgreichen Arbeit.

Der SV Umhausen verlieh 
bei der letztjährigen Jahres-
hauptversammlung 2008 
bzw. beim letzten Sportler-
fest die Ehrennadel in Gold 
für besondere Verdienste im 
Verein an

- Herrn Leonhard Falkner, 
langjähriger Schriftführer des 
Vereins,

- Herrn Erich Schöpf, Trai-
ner und Sektionsleiterstellver-
treter der Sektion Rodeln,

- Herrn Bruno Spillmann, 
Sektionsleiter der Sektion 
Fußball,

- Herrn Gerald Kammer-
lander, sportliche Leistung: 
2. Platz Weltcup Gesamtwer-
tung

- Florian Kammerlander, 
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Der SV Umhausen blickt auf ein 
erfolgreiches Vereinsjahr zurück. 
Allen Sportlerinnen und Sportlern 
wünschen wir für das laufende 
Vereinsjahr wieder viele Erfolge bei 
den bevorstehenden sportlichen 
Wettkämpfen, Rennen und Spie-

len. Unser besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle auch allen Sponsoren 
und Gönnern des Vereins für ihre 
Unterstützung, den vielen freiwilli-
gen Helfer/-innen bei den diversen 
Veranstaltungen und allen Sport-
lern und Trainern für ihren Einsatz. 

Wir möchten allen Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürgern 
ein gesegnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest wünschen und al-
les Gute für 2010.
Der Ausschuss des SVU

Sportverein Umhausen - ein 
erfolgreiches Jahr für die Sektionen

SC Niederthai Sektion Fußball
Der SC Niederthai Sektion Fußball bedankt sich 
bei den Sponsoren Gasthof
Alpina und Gasthof Tauferberg für die neuen 
Dressen und Trainingsanzüge.

kurz und bündig
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Zudem wurde Thomas zum belieb-
testen Naturbahnrodler und dem 
„Rooky of the year“ 2008/2009 ge-
wählt. Mit dem Blattle spricht der 
Naturbahnrodler über seine bisheri-
gen Erfolge, seine Auszeichnungen 
und über die Zukunft.

Blattle: Wie lange bist du nun schon 
als Naturbahnrodler unterwegs?
Thomas: Eigentlich schon seit 14 
Jahren. Mit sechs habe ich meine 
ersten Rennen bestritten.

Blattle: Wann kamen die ersten 
großen Erfolge?
Thomas: Ich war mit 16 Jahren 
Österreichs jüngster Weltcupstar-
ter und gleichzeitig jüngster Welt-
cupsieger. Meine bisher beste Sai-
son war sicherlich die vergangene 
2008/2009. Ich wurde im Einzel mit 
nur drei Hundertstel Rückstand Vi-
zeweltmeister in Moos im Passeier. 
Bei der Junioren Europameister-
schaft belegte ich den dritten Rang 
im Einzel und im Doppel, gemein-
sam mit meinem Partner Christoph, 
erreichten wir den Junioren Euro-
pameistertitel. 

Blattle: Seit wann gehst du auch im 
Doppelsitzer an den Start?
Thomas: Vor zwei Jahren haben 
es Christoph und ich erstmals zu-
sammen versucht. Richtig trainiert 
haben wir erst im letzten Jahr und 
dann wurden wir auch gleich Euro-
pameister. Dass wir ein gutes Team 
sind zeigen auch die Erfolge im 
Weltcup. Wir sind bei allen Weltcu-
prennen im vergangenen Jahr ge-
startet und erreichten letztendlich 
den siebten Platz im Gesamtwelt-
cup. 

Blattle: Dafür habt ihr auch eine 
Auszeichnung bekommen?
Thomas: Ja. Im September waren 
wir zusammen in Wien und haben 
dafür am Heldenplatz eine Aner-
kennung seitens der Republik Ös-
terreich erhalten.

Blattle: Seitdem bist du auch Träger 
des Silbernen Ehrenzeichens der 
Republik Österreich ist das richtig?
Thomas: Diese Auszeichnung habe 
ich für meinen Vizeweltmeistertitel 
bekommen. Darauf bin ich sehr 
stolz. Grundsätzlich so jung schon 

Naturbahnrodler 
Thomas Kammerlander im Blattle 
Interview
Mit 19 Jahren hat Thomas Kammerlander in seiner Naturbahnrodel Karriere bereits mehr 
erreicht, als manch anderer. Erst im vergangenen Jahr durfte er sich über das gesamte 
Medaillenset freuen: Junioren Europameister im Doppel, Vizeweltmeister im Einzel und 
Bronzemedaillengewinner bei der Junioren Europameisterschaft im Einzel. 

Ohne die heimische Infrastruktur mit dem Bundesleistungszentrum 
Grantau wären Erfolge, wie sie Thomas in der vergangenen Saison 
erreicht hat, nicht möglich. Alljährlich wird unsere Rodelbahn auf dem 
modernsten Stand gehalten. Während der Sommermonate wurde das 
Zielhaus den Vorschriften – besonders für die WM 2011 – entspre-
chend umgebaut. Das Team rund um Obmann Bruno Kammerlander 
sieht der bevorstehenden Saison wieder mit Freude entgegen. Die vier 
aktiven Sportler haben ihre Ziele genau vor Augen und auch im Nach-
wuchsbereich soll heuer einiges passieren. 
Interessierte Kinder und Jugendliche sind jederzeit herzlich willkom-
men und können sich mit Erich Schöpf in Verbindung setzen. 
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derartige Erfolge zu haben hat mir 
viel Druck auf weitere Großevents 
genommen. Das war sehr wichtig 
für mich, denn ich sehe bestimmte 
Dinge nun viel gelassener. 

Blattle: Auch abseits der Piste bist 
du ein beliebter Sportler und hast 
zwei zusätzliche „Titel“ errungen, 
welche?
Thomas: Per Internetabstimmung 
wurde ich zum beliebtesten Natur-
bahnrodler der Saison 2008/2009 
gewählt und sechs Journalisten 
aus Österreich und Italien haben 
mich zum „Rooky of the year“ er-
nannt (lacht). Ich persönlich sehe 
mich nicht für Beliebter als andere 
an– obor schiech is decht nit!

Blattle: Wie sehen deine Ziele für 
die bevorstehende Saison aus?
Thomas: Im Doppel stehen die 
Junioren Weltmeisterschaften in 
Südtirol auf dem Programm und 
im Weltcup wollen wir heuer voll 
durchstarten. Beim ersten Weltcu-

prennen in Russland haben wir be-
reits einen Fixstartplatz. 
Bei der Junioren Weltmeisterschaft 
will ich auch im Einzel die Goldme-
daille holen. Im Weltcup möchte 
ich weiterhin wertvolle Erfahrungen 
sammeln und bei der Europameis-
terschaft in Mariazell (AUT) möch-
te ich einen Platz unter den ersten 
Fünf erreichen. 2011 wird die Welt-
meisterschaft in Umhausen aus-
getragen. Dort 
zu triumphieren 
wäre selbstver-
ständlich die 
perfekte Abrun-
dung. 

Blattle: Wie ist 
es deinem Bru-
der Gerald in der 
vergangenen 
Saison ergan-
gen und wie ist 
euer Verhältnis 
zueinander?
Thomas: Gerald 

konnte zwei Weltcupsiege erringen. 
Er ist im Weltcup bereits voll etabliert 
und wurde in der vorletzten Saison 
Gesamtweltcup zweiter. Wir haben 
ein sehr gutes Verhältnis. Er hat mir 
auch die grundlegenden Dinge wie 
Materialbearbeitung, usw. beige-
bracht. Wir trainieren auch so oft 
es geht gemeinsam. 

Danke für das Gespräch!

Wir wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute im neuen Jahr!
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Derzeit sind die Kampfmannschaft 
und drei Nachwuchsmannschaften 
(1b-Reserve, U15 und U11) beim 
Spielbetrieb des Tiroler Fußballver-
bandes angemeldet.

Die U9-Mannschaft, rund um die 
Betreuer Raffl Markus und Plattner 
Wolfgang befindet sich noch in der 
Aufbauphase und konnte aus die-
sem Grunde noch nicht den offizi-
ellen Spielbetrieb aufnehmen. 

Nach dem Meistertitel und dem 
daraus resultierenden Aufstieg der 
Kampfmannschaft aus der 1. Klas-
se West in die Bezirksliga West im 
Frühling dieses Jahres, hat sich der 
Verein und die Mannschaft rund um 
die Trainer Florian Schlatter und 
Scheiber Willibald zunächst zum 
Ziel gesetzt, in der Bezirksliga West 
einen Platz im gesicherten Mittelfeld 
zu erringen. Bislang konnte dieses 
Ziel mehr als nur erreicht werden. 
Die Mannschaft überwintert auf 
dem hervorragenden 4. Tabellen-
platz und liegt somit lediglich fünf 

Punkte hinter dem Herbstmeister 
Schönwies!

Recht kontinuierlich gute Ergebnis-
se konnten auch die Nachwuchs-
mannschaften aufzeigen:

Die 1b-Reserve-Mannschaft rund 
um die Betreuer Auer Thomas und 
Leiter Simon konnte sich nach 
leichten Startschwierigkeiten am 
Saisonbeginn steigern und belegt 
nunmehr den 5. Tabellenplatz in der 
Reserve-Gruppe West!

Die U15-Mannschaft mit den Be-
treuern Kammerlander Gerald und 
Frischmann Arnold hat in der ab-
gelaufenen Herbstsaison ebenfalls 
sehr gute Leistungen geboten und 
befindet sich auf dem hervorragen-
dem 4. Tabellenrang – lediglich fünf 
Punkte hinter dem Herbstmeister 
SPG Salzstraße!

Die U11-Mannschaft mit den beiden 
Trainern Falkner Alexander und Lei-
ter Niki steht derzeit an der dritten 

Tabellenposition und hat ebenfalls 
noch alle Möglichkeiten, die Saison 
in den vorderen Tabellenrängen ab-
zuschließen.
______________________________

Neue Trainingsanzüge für 
alle Mannschaften:

Der SV Umhausen – Sektion Fuß-
ball, möchte sich auch an dieser 
Stelle nochmals bei den Sponsoren 
Raika Umhausen, Tischlerei Klotz, 
Kammerlander Baukran-Service 
GmbH und Swietelsky Bau GmbH 
recht herzlich für die Ausstattung 
aller Mannschaften (U9 bis zur 
Kampfmannschaft) mit den neuen 
Trainings-anzügen bedanken!

______________________________

Abschließend möchten wir darauf 
hinweisen, dass die Sektion auch 
weiterhin fußballbegeisterte Kinder 
und Jugendlichen aufnimmt! Bitte 
meldet euch bei Obmann Andreas 
Gufler: 0650/3310048.

Sektion Fußball
Die Sektion Fußball des Sportvereins Umhausen kann in vielerlei Hinsicht sehr zufrieden auf 
die abgelaufene Herbstsaison 2009 zurückblicken.
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Unter diesem Motto hat die Sektion 
Frauenturnen des SVU am Sonn-
tag, den 5. Juli die 7. Kinderolympi-
ade organisiert. Bei vielen lustigen 
und spannenden Stationen wie 
Lauf, Wurf und Balancieren haben 
60 Kinder teilgenommen. Für die 
kleineren und „größeren“ Kinder 
wurde natürlich auch für Unter-
haltung gesorgt. Die ganz Kleinen 
konnten sich in der Malecke oder 
beim Parcour-Lauf vergnügen 
und die „großen Kinder“ konnten 
sich beim Kistensteigen und beim 
Jux-Hindernis-Lauf messen. Der 
Reinerlös wurde zur Gänze der 
vom Schicksal getroffenen Familie 
Gstrein überreicht. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott möchte die Sektion 
Frauenturnen dem Alpenverein und 
Kindergarten Umhausen, den zahl-
reichen Spendern von Preisen und 
den vielen freiwilligen Helfern aus-
sprechen. 

Ergebnisse der 7. 
Kinderolympiade 2009:

MÄDCHEN
Gruppe VI:
1. Schmid Ursula
2. Auer Isabell
3. Köll Alexia

Gruppe III:
1. Ratz Valentina
2. Jenewein Anna-Maria
3. Scheiber Maria und Ratz Anna

Gruppe II:
1. Kuen Carolin
2. Scheiber Lea
3. Tinzl Marie-Theres

Gruppe I:
1. Marberger Ella
2. Prantl Julia
3. Dusanic Sandra

KNABEN
Olympiasieger – Ganglberger 
Thomas

Gruppe VI:
1. Scheiber Simon
2. Auderer Harald und Jenewein 

Andreas

Gruppe III:
1. Plattner Adrian
2. Isak Luca und Schmid Hermann

Gruppe II:
1. Ganglberger Thomas

2. Perathoner Luca
3. Valant Alexander

Gruppe I:
1. Gstrein Niklas
2. Köll Dario
3. Schöpf Rene und Plattner Julian

Juxrennen Erwachsene: 
1. Scheiber Corinna und Martin
2. Scheiber Michaela und  
 Auer Patrick
3. Frischmann Simone und Georg

Weiters hat eine Gruppe des Frau-
enturnvereins beim Sommerbiath-
lon des Sportvereins Umhausen 
teilgenommen. 
Im Herbst haben die Turnstunden 
für das Frauen-, Rücken- und Se-
niorenturnen wieder begonnen. 
Vorankündigung für den Winter: es 
werden wieder Kurse für Becken-
bodengymnastik und Yoga ange-
boten. 

Sektion Frauenturnen
„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“

Massenstart beim Marathon

Preisverleihung – v.l. Gudrun Lutz, Obfrau Renate Scheiber, Obmann 
des SVU Erhard Hafner, Herbert Aichner von der Sportunion Tirol

Übergabe der Spende an Familie 
Martina und Markus Gstrein mit 

Florian und Dominik



Wahnsinnsleistung: das Hervis-
Team Imst, welches aus Georg 
Fiegl (Umhausen) und Charly 
Dingsleder (Arzl) besteht, erreich-
te den ersten Platz in der Master-
klasse der österreichischen Teil-
nehmer an der Jeantex-Tour. Mit 
einer Gesamtzeit von 29 Stunden 
und 54 Minuten erreichten sie 
den siebten Platz in ihrer Klasse. 
Insgesamt gingen Starter aus 25 
verschiedenen Nationen ins Ren-
nen. Das für Hervis-Imst starten-
de Team wurde zudem von den 
Firmen des Gewerbepark Arzl un-
terstützt. Der Hobby-Radsportler 
Georg Fiegl erreichte bereits öf-
ters Topplatzierungen, jedoch 
war dies eines seiner härtesten 
Rennen. Jeantex-Tour bedeutet 
7 Etappen in 7 Tagen zurückzule-
gen. Insgesamt werden 18 Alpen-
pässe überquert. Die Gesamtstre-
cke umfasst 880 km und 18.366 
Höhenmeter, eine Bewertung 
erfolgt ausschließlich im Team. 
Somit ist dies eines der härtesten 
Rennen für Hobbysportler. 

Umhauser mischte im 
internationalen Hobby-Radsport mit

Ehrenamtlich

Der Kindergarten 

Umhausen bedankt 

sich bei der Ötztal-

Arena Bäckerei 

recht herzlich für 

die Brezenspende 

anlässlich des Mar-

tinsumzuges.

Hervis Team Imst



Im vergangenen Vereinsjahr fanden 
vier Ausschusssitzungen und eine 
Vorstandssitzung statt. 
Der Sportverein Umhausen veran-
staltet im Juli 2009 sein 4. Sport-
lerfest sowie eine Kinderolympiade, 
die maßgeblich von der Sektion 
Frauenturnen unter der Obfrau 
Renate Scheiber organisiert und 
umgesetzt wurde. Allen aktiven 
Teilnehmern, Helfern und Helferin-
nen dieser Veranstaltungen sei auf 
diesem Weg nochmals herzlichst 
gedankt. Auch für den diesjährigen 
Juli ist wieder ein Sportlerfest ge-
plant. 

Am 24. April 2010 nahmen der Ob-
mann Erhard Hafner und die Schrift-

führerin Gudrun Lutz zusammen mit 
Spitzensportlern des SV Umhau-
sen am 48. Ordentlichen Landestag 
der Sportunion Tirol in Innsbruck 
teil. Unsere Spitzensportler Viktoria 
Hafner, Lukas Kammerlander, Tho-
mas Kammerlander und Christoph 
Regensburger sowie Florian Kam-
merlander und Gerald Kammer-
lander, die leider verhindert waren, 
wurden für ihre herausragenden 
Leistungen geehrt. 
Es ist sehr erfreulich, wenn aus ei-
ner Gemeinde so viele Leistungs-
sportler tirolweit sowie international 
mit ihren Erfolgen aufwarten kön-
nen. Den Spitzensportlern wünscht 
der Gesamtsportverein weiterhin 
viel Erfolg. 

Der SV Umhausen möchte sich an 
dieser Stelle bei allen Sponsoren 
und Gönnern des Vereins für ihre 
Unterstützung, bei den vielen frei-
willigen Helfern und Helferinnen 
bei den verschiedenen Veranstal-
tungen für ihren Einsatz und bei al-
len Sportlern, die durch ihre Erfolge 
und ihr Dabeisein das Vereinsleben 
bereichern, bedanken und wünscht 
ein erfolgreiches unfallfreies Ver-
einsjahr. 

Gudrun Lutz 

Sportverein Umhausen
Wie die Berichte der Sektionen zeigen, kann der SV Umhausen wieder auf ein erfolgreiches 
Vereinsjahr zurück blicken.  

Ehrenamtlich

Unter neuer Führung präsentiert 
sich in diesem Jahr der 1. FC Tum-
pen. Unter dem Motto „Gemeinsam 

stark“ hat es sich der neue Vorstand 
rund um Obmann Manuel Wolf und 
dessen Stellvertreter Marco Gruber 
zum obersten Ziel gesetzt, ver-
mehrt junge Spieler einzusetzen, 
damit der Fußballsport in Tumpen 
auch in Zukunft gesichert ist und 
der eine oder andere vielleicht auch 
einmal in einer Kampfmannschaft 
Fuß fassen kann. „Mit der Sanie-
rung des Fußballplatzes in Tumpen 
hat uns Altobmann Mario Düringer 
mit seinem unermüdlichen Einsatz 
gemeinsam mit der Gemeinde Um-

hausen einen wesentlichen Grund-
stein für das Erreichen dieses Zie-
les geschaffen. „Es liegt jetzt an 
uns, darauf aufzubauen“, so der 
Vorstand unisono. 
Sportlich ist die Kleinfeldmann-
schaft aus Tumpen  auch heuer 
wieder im Ötztalcup vertreten, wo 
man insbesondere bei den Heim-
spielen auf zahlreiche Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung hofft. 
Nähere Informationen zum 1.FC 
Tumpen findet man auch im Inter-
net unter www.fc-tumpen.at 

1. FC Tumpen unter neuer Führung

Neben dem Frauenturnen wurden 
heuer Yoga, Fit im Alter, Beckenbo-
dentraining und Rückengymnastik 
für Männer und Frauen angeboten. 

Zum krönenden Abschluss des 
heurigen Turnjahres ist ein Kultur-
ausflug zu den Opernfestspielen 
in Verona geplant. Wir werden uns 
dort „Madame Butterfly“ anschau-
en.

Sektion Frauenturnen
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Vom sportlichen Standpunkt aus 
darf gesagt werden, dass das Ziel 
der Kampfmannschaft, einen gesi-
cherten Platz im Mittelfeld in der Ta-
belle der Bezirksliga West zu errei-
chen, realisiert werden konnte. Dies 
trotz einiger Ausfälle und Abgänge 
von Spielern, die mit Sicherheit als 
Mannschaftsstütze und routinierte 
Spieler betrachtet werden konnten.

Im Nachwuchsbereich konnten die 
1b-Mannschaft, die U15 und U11 
teilweise beeindruckende Resulta-
te erreichen und es darf erwähnt 
werden, dass dank eines Probetrai-
nings, welches Anfang Mai dieses 
Jahres von Kammerlander Gerald 
und Frischmann Dominik mit ei-
nigen jungen angehenden Nach-
wuchsfußballern abgehalten wurde, 
für die kommende Saison eventuell 
eine zusätzliche Nachwuchsmann-
schaft beim Tiroler Fußballverband 
für den  Spielbetrieb angemeldet 
werden kann. Vielen Dank in die-

sem Zusammenhang für das Enga-
gement von Kammerlander Gerald 
und Frischmann Dominik.

Weiters darf berichtet werden, dass 
es durch die hervorragende Unter-
stützung der Gemeinde gelungen 
ist, das Projekt „Bewässerungs-
anlage am Sportplatz in Östen“ zu 
realisieren. Somit wird voraussicht-
lich Ende Juni dieses Jahres mit 
den Bauarbeiten für die Bewässe-
rungsanlage begonnen. Wir möch-
ten uns in diesem Zusammenhang 
nochmals herzlich bei der Gemein-
de für die Unterstützung bedanken!

Abschließen möchten wir unseren 
Bericht mit ein paar Zeilen über das 
auch dieses Jahr wieder absolut 
gelungene und erfolgreich durch-
geführte Pfingstturnier. Durch den 
großartigen und unermüdlichen 
Einsatz vieler freiwilliger Helfer 
konnte das 18. Pfingstturnier wie-
der zu einem großartigen Fest für 

15 Hobbymannschaften aus ganz 
Europa und den SV Umhausen – 
Sektion Fußball werden.

An dieser Stelle dürfen wir nochmals 
allen freiwilligen Helfern, Gönnern 
und Unterstützern, die einen prob-
lemlosen Ablauf des Pfingstfestes 
ermöglicht haben, unseren Dank 
aussprechen und  hoffen, dass wir 
auch im nächsten Jahr wieder auf 
eure Hilfe und Unterstützung zäh-
len dürfen.

In eigener Sache möchten wir 
nochmals darauf hinweisen, dass 
die Sektion Fußball auch weiter-
hin fußballbegeisterte Kinder und 
Jugendliche aufnimmt. Besonders 
im Hinblick auf die neue Saison 
2010/2011 würde es uns freuen, 
wenn sich noch einige Kinder und/
oder Jugendliche für den Fußball-
sport beim SV Umhausen aktiv be-
geistern würden!

Sektion Fußball
Von der nunmehr beinahe schon abgelaufenen Frühjahrssaison 2010 des SV Umhausen – 
Sektion Fußball gibt es durchwegs positive Ereignisse zu berichten.

Die Tennissaison hat bereits erfolg-
reich begonnen. Als Auftakt fand 
wiederum unser schon traditionelles 
Kinder-Schnuppertraining statt, bei 
dem sich wieder zahlreiche Kinder 
unter die Fittiche der Tennisschule 
Moitzi begaben und von Ende Mai 
bis Schulende das erste Trainings-
intervall absolvieren. Dieses Trai-
ning wird heuer von unserem Um-
hauser Tennistalent Franziska Klotz 

geleitet, die bekanntlich auch schon 
internationale Tennisluft geschnup-
pert hat. Im Zuge des zweiten Inter-
valls (Sommerferien) ist auch ein Er-
wachsenen-Schnuppertag geplant. 
Der Termin wird noch gesondert 
bekannt gegeben. Es würde uns 
sehr freuen, wenn wir wieder viele 
Kinder und Erwachsene auf den 
bestens präparierten Tennisplätzen 
von Umhausen antreffen würden. 

Mit der Mitgliedschaft beim Tennis-
club Umhausen fördert man direkt 
die Kinder- und Jugendarbeit. Mit-
glied kann man jederzeit über den 
Kauf einer Badesee-, Tennis- oder 
Kombisaisonkarte werden, die man 
als TC Mitglied auch vergünstigt be-
kommt. Weitere Infos auch laufend 
auf www.tc-umhausen.at. Viel Freu-
de beim Tennis 2010 wünscht der 
Ausschuss des TC Umhausen.

Tennisclub Umhausen

Leitplanken in Niederthai erneuert
Im Zuge der Arbeiten in diesem Frühjahr hat die 
Gemeinde einen Teil der Leitplanken im Bereich 
Niederthai Höfle erneuert. Der Bereich Höfle - 
Bichl folgt in den nächsten Wochen.

kurz und bündig
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Erfolgreiche Jahre
In diesem Sommer wissen die Na-
turbahnrodler des SV Umhausen 
ganz besonders gut, weshalb der 
Mensch zwei Augen braucht. Mit 
dem einen blicken sie auf eine er-
folgreiche Saison zurück, mit dem 
anderen den Weltmeisterschaften 
im Jänner 2011 entgegen.
Das 1999 errichtete Bundesleis-
tungszentrum der Naturbahnrod-
ler in der Grantau erwies seinem 
Namen bisher wahrlich alle Ehre. 
Einerseits wurden mit einer Viel-
zahl von Cuprennen, den Tiroler 
und den Staatsmeisterschaften, 
den Weltcup-Bewerben, den FIL-
Jugendspielen und den Europa-
meisterschaften der Junioren und 
der allgemeinen Klassen nationale 
und internationale Rennen ausge-
tragen, die überregional große An-
erkennung fanden und dazu auch 
Umhausen zur wichtigsten Adresse 
im Naturbahnrodeln in Westöster-
reich werden ließen.

Spitzensportler und 
Nachwuchskader
Andererseits reiften auf der Anlage 
in der Grantau Talente zur absolu-
ten Weltspitze heran. In den ersten 
Jahren vertrat Gerald Kammerlan-
der die heimischen Farben im Welt-
cup alleine und rückte Umhausen 
ins Rampenlicht. Thomas Kammer-
lander entpuppte sich in den letzten 
Jahren als wahrer „Shooting-Star“. 

Die Erfolgsbilanz der abgelaufe-
nen Saison berechtigt nicht nur 
zu Stolz, sondern weckt Medail-
lenhoffnungen für die kommenden 
Heim-Weltmeisterschaften. Bron-
ze bei der Junioren WM, der Vize-
Europameister-Titel und der Eu-
ropameistertitel im Teambewerb, 
sowie der 5. Gesamtrang Weltcup 
2009/2010 schlagen im Einsitzer zu 
Buche. 
Mit Partner Christoph Regensbur-
ger raste Thomas Kammerlander 
im Doppelsitzer sogar zum Junio-
renweltmeistertitel. Auch Dominik 
Holzknecht, der Vierte im Bunde der 
für den SV Umhausen international 
aktiven Rennrodler, konnte während 
der gesamten Saison überzeugen. 
Auf ihm ruhen die Zukunftshoff-
nungen des SV-Umhausen ebenso 
wie auf den jungen Talenten, die die 
aktuelle Trainingsgruppe des Nach-
wuchskaders bilden. Ein Erfolg der 
konsequenten Nachwuchsarbeit, 
die seit Jahrzehnten in Umhausen 
bestens funktioniert und Früchte 
trägt. 

So läuft unter anderem eine Ko-
operation mit den Schulen, bei 
der der Nachwuchs ans Rodeln 
herangeführt wird. Die Leitung 

liegt hier seit über 20 Jahren in 
den Händen von Erich Schöpf. 
Der „Weltmeister-Macher“ wurde 
deshalb für seine Arbeit als Nach-
wuchstrainer und -förderer im Rah-
men der Tiroler Meisterschaften 
vom Tiroler Rodelverband geehrt.  

Weltmeisterschaften 2011
Aufbauend auf die Erfahrungen 
der zurückliegenden internationa-
len Bewerbe, insbesondere die EM 
2006 und die jährlichen Weltcup-
Rennen rüstet die Grantau bereits 
seit längerem für die von 26. bis 
zum 30. Jänner 2011 stattfinden-
den Weltmeisterschaften. Unter der 
Führung von OK-Präsident Bgm. 
LA Mag. Jakob Wolf arbeiten Sek-
tionsobmann Bruno Kammerlander 
und das OK-Team bereits seit Lan-
gem an den Vorbereitungen für das 
Großereignis. Um den Anforderun-
gen des Internationalen Verbandes 
und dem aktuellen Standard zu 
entsprechen, wurden umfangrei-
che Erweiterungsmaßnahmen er-
forderlich. Unter anderem werden 
im Zielhaus WC-Anlagen - auch 
für die Dopingkontrollen -, ein Be-
sprechungsraum, der als Presse-
zentrum während der WM dient, 
Nebenräume und Sprecherturm 

Grantau rüstet für die 
Weltmeisterschaften 2011

 

Die Spitze des Österreichischen und Tiroler Rodelverbandes schmückt 
sich bereits mit den WM - Schals

Schöpf Erich wurde für seine 
Arbeit als Nachwuchstrainer vom 

Tiroler Rodelverband 
ausgezeichnet
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geschaffen. Die Flutlichtanlage be-
darf einer Notstromversorgung, um 
unter Flutlicht Unfälle bei Strom-
ausfall zu vermeiden und auch die 
Beschallungsanlage wird verbes-
sert.

Auf das Publikum wartet neben 
packenden Rennen auch ein tolles 
Rahmenprogramm. Neben einer 

glanzvollen Eröffnungsfeier wird bei 
den After-Race-Partys am Freitag 
und Samstag das Festzelt beben, 
die Siegerehrung am Sonntagnach-
mittag soll in einer gemeinsamen 
Feier erst spät am Abend enden. 
Ein großer Dank der Sektion Rodeln 
des SV Umhausen gebührt dabei 
der Gemeinde, den Bahnarbeitern 
und einer großen Anzahl regiona-

ler Betriebe, die als Sponsoren die 
Durchführung der Rennen erst er-
möglichen. „Man darf die Werbe-
wirkung der Grantau nicht unter-
schätzen“, so der Bürgermeister, 
„das sehen auch die Tirolwerbung 
und der Ötztal-Tourismus so, die 
die Veranstaltungen auch bestens 
unterstützen“. 

Im Herbst 2009 feierte das Ötzi-
Radteam, das mittlerweile 120 
Mitglieder zählt, im Rahmen einer 
Weihnachtsfeier im neuen Vereins-
haus in Niederthai sein 10-jähriges 
Bestehen.
Eine Fotochronik der letzten 10 
Jahre und ein Film über die 10 
Clubmeisterschaften erinnern an 
schöne und erfolgreiche Radsaiso-
nen.
Zusammengefasst die größten Er-
folge des Ötzi- Radteams:
Sieg in der Teamwertung beim Ötz-
tal-Radmarathon, aus den Reihen 
des Ötzi-Radteams kamen auch 
die beste Tirolerin und die beste 
Ötztalerin.
Siege bei der Dolomitenradrund-
fahrt sowohl in der Teamwertung 
als auch in der Einzelwertung. 
Dreifachsieg (Damen- Herren- und 
Teamwertung) in Nauders beim 

Drei-Länder-Giro.
Sieg beim Schwazer-Radmara-
thon, beim Paarzeitfahren in Telfs, 
beim Tannheimer  Radmarathon 
und noch viele erfolgreiche Sto-
ckerlplätze bei diversen Bergren-
nen und Marathons.
Auch bei  Etappenrennen über 7 
Tage, wie bei der Jeantex- Tour 
über 800 Km und 20000 Höhen-
meter in 1 Woche und bei  Lang-
streckenrennen über 12 Pässe und 
550 Km an einem Tag konnte das 
Ötzi- Team beachtliche Leistungen 
zeigen.
Wie sehr der Radsport in unserer 
Region an Beliebtheit zunimmt, 
zeigt die Teilnehmerzahl beim heu-
rigen 30.Ötztaler-Jubiläumsmara-
thon. Mit 45 gemeldeten Fahrern ist 
das Ötzi-Radteam eines der größ-
ten Teams überhaupt. Nebenbei sei 
erwähnt: auch ein Ötzi- Fahrer 

feiert heuer ein Jubiläum, er möch-
te den Marathon zum 25. Mal be-
streiten.
Ziele für die heurige Saison sind 
wieder an diversen Radrennen teil-
zunehmen.
Aber auch gemeinsame Ausfahrten 
sind, wie in den vergangenen Jah-
ren, wieder geplant (Pitztalausflug, 
Stubaitalausflug, Ausflug in die 
Eng, Silvrettaausflug, Dolomiten-
ausflug, Ausflüge über die  Alpen-
pässe in der Schweiz….). 
Mit viel Motivation und bereits tau-
senden Trainingskilometer in den 
Beinen gehen die Radler in diese 
Saison und für jeden Einzelnen 
gilt es, sein persönliches hochge-
stecktes Ziel zu erreichen, aber 
auch die Kameradschaft und den 
Zusammenhalt zu pflegen, der im 
Ötzi-Radteam einen besonderen 
Stellenwert hat.

10 Jahre Ötzi-Radteam 

Ötzi - Radteam
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Ein besonderer Höhepunkt war 
wieder unser 5. Sportlerfest am 
03.07.2010 auf der Mure. Es wur-
de ein Biathlon für Jugendliche und 
Erwachsene angeboten sowie ein 
Biathlon in vereinfachter Form für 
die Kinder. Für die zahlreiche Betei-
ligung möchte sich der SV Umhau-
sen nochmals herzlich bedanken.
Ein weiteres Highlight im Vereins-
jahr wird die Naturbahn-Rodel-
Weltmeisterschaft in der Grantau 
vom 26. – 30. Jänner 2011 sein. Wir 
laden Sie schon heute dazu herz-

lich ein und hoffen auf eine große 
Besucherzahl bei den einzelnen 
Bewerben. (Nähere Informationen 
finden Sie unter www.rodelbahn-
grantau.at)
Allen Sportlerinnen und Sportlern 
wünschen wir für das laufende 
Vereinsjahr wieder viele Erfolge bei 
den bevorstehenden sportlichen 
Wettkämpfen, Rennen und Spielen.

Unser besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle auch allen Sponsoren 
und Gönnern des Vereins für ihre 

Unterstützung, den vielen freiwilli-
gen Helfer/-innen bei den diversen 
Veranstaltungen  und allen Sport-
lern und Trainern für ihren Einsatz. 

Wir möchten allen Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürgern 
ein gesegnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest wünschen und al-
les Gute für 2011.

Der Ausschuss des SVU

Sportverein Umhausen
Der SV Umhausen blickt auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zurück.

Der Vorstand des SC Niederthai 
wurde bei der Jahreshauptver-
sammlung am 7.5.2010 neu ge-
wählt.
Unter der neuen Führung von  Ob-
mann  Falkner Florian  wird wei-
terhin besonders die Jugendarbeit 
beim Schifahren und Fußball geför-
dert.

Auch in den beiden Sektionen Ski 
und Fußball wurden neue Funktio-
näre gewählt:
Sektion Ski: Obmann Schmid 
Franz, Obmann Stellvertr. Leiter 
Daniel, Schriftführer Holzknecht 
Phillip, Kassierin Leiter Manuela
Sektion Fußball: Obmann Scheiber 
Simon, Obmann Stellvertr. Herbold 
Marcel, Schriftführer Leiter Lukas, 
Kassier Regensburger Christoph.

In der letzten Saison 2009/2010 
haben insgesamt 51 Kinder an den 
verschiedenen Trainingseinheiten 
teilgenommen.
17 Sitzungen während der Saison 
wurden durchgeführt, vier Verein-
scup – Rennen mit je ca. 34 Teil-

nehmern, ein Raika-Talentecup 
Rennen mit ca. 80 Teilnehmer, die 
Vereinsmeisterschaft mit  86 Teil-
nehmern, die  Vereinsmeisterschaft 
SV-Umhausen wurde ebenso 
durchgeführt.
Der  Nacht-Parallelslalom konnte 
nicht durchgeführt werden, ebenso 
musste der 7. Nachtsprint – Lang-
laufbewerb leider witterungsbe-
dingt abgesagt werden.

Beim RAIKA – Talentecup Rennen, 
Bezirkscup Rennen, Internationa-
len Kinderrennen, Kids-Cup Ren-
nen, beim TIROL – CUP und am 
Schüler – Landesschirennen haben 
unsere Rennläufer erfolgreich teil-
genommen.

Der Mitgliederstand des Schiclub 
Niederthai: 225 Mitglieder

In der kommenden Saison werden 
wieder die wöchentlichen Trainings 
für die Kinder jeden Freitag am 
Nachmittag durchgeführt.
Selbstverständlich werden auch 
die Schirennen wie der RAIKA-

Talentecup am 22.1.2011, die vier 
Vereinscup Läufe mit Cupwertung 
und die heiß umkämpfte Vereins-
meisterschaft durchgeführt.

Den Saisonsauftakt werden wir mit 
den Kindern bei einem OPENING 
in FISS noch vor Weihnachten ma-
chen, darüber informieren wir euch 
noch.

Der Schiclub Niederthai bedankt 
sich vor allem bei den Kindern für 
den sportlichen Ehrgeiz und bei den 
Sponsoren Ötztal Arena Bäckerei, 
Delano Appartements, Tischlerei 
Josef Riml Längenfeld und Schöpf 
Roland für die tatkräftige Unterstüt-
zung, ohne die manches nicht so 
leicht zu realisieren wäre.

Der Sportclub Niederthai wünscht 
allen Mitgliedern und Gemeinde-
bürgern ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2011.

Schiclub Niederthai, 
Falkner Christian, Schriftführer Stv.

SC Niederthai  
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen



Ehrenamtlich

Die Weltmeisterschaften 2011 be-
deuten für das Bundesleistungs-
zentrum Grantau den vorläufigen 
Höhepunkt in seiner bisherigen 
Entwicklung als Austragungsstät-
te sportlich anspruchsvoller, fairer 
und selektiver Wettkämpfe. 
Das Organisationskomitee unter 
der Führung von LA Bgm. Mag. 
Jakob Wolf arbeitet bereits seit 
Monaten an der Vorbereitung und 
Umsetzung, um eine entsprechend 
gute Veranstaltung zu organisieren 
und umzusetzen. „Wir möchten 
aber nicht nur sportlich das Beste 
bieten“, so der Bürgermeister, „die-
se Bewerbe sollen auch für die Zu-
schauer ganz besonders attraktiv 
werden.“

Seit der Errichtung und Eröffnung 
mit der Junioren-EM 2000 wurde 
die Sportstätte laufend erweitert 
und adaptiert. Bisher wurden zahl-
reiche nationale Titelkämpfe und 
internationale Bewerbe wie FIL-Ju-
gendspiele, Weltcuprennen und die 
EM 2006 ausgetragen. Für die WM 
2011 werden weitere umfangreiche 
Ausbaumaßnahmen umgesetzt, 
durch die die Anlage auch in den 
nächsten Jahren als Austragungs-
stätte für Bewerbe auf höchstem 
Niveau zur Verfügung steht. Vor 
kurzem besuchten Vertreter der 
FIL, von ÖRV und TRV das BLZ in 
der Grantau und nahmen auch an 
einer OK-Sitzung teil. Ein wesent-
licher Teil der Besprechung be-
traf auch den aktuellen Stand der 
Vorbereitungen der WM und nicht 
zuletzt die Sorgen in Bezug auf die 
Finanzierung.

Unter anderem betrifft dies die Ver-
besserungen an Starthaus, Bahn 
und technischer Ausstattung, eine 
unterbrechungslose Stromversor-
gung für die Bahnbeleuchtung, die 
Schaffung von Kamerapodesten 
und Fotolichteinheiten für die Be-
richterstattung und als Hauptpunkt 
den Ausbau des Zielhauses mit 
Tagungsraum, Sanitäranlagen und 
Sprecherturm. Die Zuschauer er-
wartet an der Bahn und im deutlich 
erweiterten Zielgelände neben dem 
Festzelt auch eine Tribüne, sowie 
eine LED-Wand auf der die Läufe 
zu sehen sein werden. Bereits am 
Freitag, dem 28.Jänner (nach dem 
Trainingstag am 27. Jänner) wer-
den beim Teambewerb erstmals 
Medaillen vergeben. Am Samstag 
folgt der erste Renntag der Damen, 
Herren und Doppelsitzer mit dem 
beliebten Nachtrennen. Am Sonn-
tag fallen dann die letzten Entschei-
dungen um die WM-Titel. Dabei 
zählen die heimischen Starter zum 
engsten Favoritenkreis und hoffen 
auf Unterstützung „ihrer Umhau-
ser“ an den Banden.  

Im Rahmenprogramm wird zwi-
schen den Bewerben allerlei Inter-
essantes, Unterhaltsames und Ab-
wechslungsreiches geboten. Am 
Freitag, dem 28. Jänner verwan-
deln nach der feierlichen Eröffnung 
die Jungen Zillertaler das Festzelt 
in einen Hexenkessel, am Sams-
tag folgt auf den Nachtbewerb das 
Zeltfest mit den Pfundskerlen. Auf 
die Siegerehrung am Sonntag folgt 
die After-Race-Party, bei der es 
hoffentlich auch heimische Medail-

len zu feiern gilt. 

Im Rahmen der Siegerehrung er-
folgt auch die Verlosung der Tom-
bolapreise, wobei als Hauptpreis 
ein Auto den Besitzer wechseln 
wird. Lose zum Preis von je 2 Euro 
bekommt man im Gasthof Andreas 
Hofer, beim TVB, der Raiba, zahl-
reichen Partnerbetrieben oder on-
line auf der Homepage www.rodel-
bahn-grantau.at im Internet.
Neben den Weltmeisterschaften 
erwarten die Rodelfans auch in 
der kommenden Saison zahlreiche 
packende Wettkämpfe. Das erste 
Rennen soll bereits am 18. Dezem-
ber in Szene gehen, am 26. und 27. 
Dezember folgen die Tiroler Meis-
terschaften, am 6. und 7. Jänner die 
Österreichischen Meisterschaften, 
bevor nach der WM vom 26. bis 30. 
Jänner der Reigen der Großereig-
nisse mit dem Europacupfinale der 
Hornschlitten beendet wird.

Abseits der „großen Wettkämpfe“ 
kümmert sich das Team der Gran-
tau intensiv um den Nachwuchs. 
So werden auch in diesem Jahr die 
Schulveranstaltungen fortgesetzt 
und der Nachwuchskader unter 
der Leitung von Erich Schöpf an 
den Rennsport herangeführt. Inte-
ressierte Kinder und Jugendliche 
finden auf der Homepage des Ver-
eins nähere Informationen und die 
Kontaktdaten der Ansprechpartner.

Grantau rüstet für 
Weltmeisterschaften

Hochrangige Vertreter der Verbände und des Landes überzeugten 
sich persönlich vom Fortschreiten der Arbeiten an der Anlage in der 

Grantau.

Gerald und Thomas 
Kammerlander präsentierten mit 
Hansi Neuner in der Area 47 die 

Lose der WM-Tombola.



Von der Herbstrunde 2010 des SV 
Umhausen – Sektion Fußball darf 
über viele positive und erfreuliche Er-
eignisse berichtet werden:

Nach einer sehr harten und anstren-
genden Herbstrunde in der Bezirks-
blätter Liga West, welche bereits am 
31.07.2010 mit dem Auswärtsspiel in 
Roppen (1:1) begonnen hat, befinden 
sich die Mannschaft rund um die Be-
treuer Florian Schlatter und Scheiber 
Willibald derzeit in der verdienten 
Winterpause. 

Ziel der Kampfmannschaft ist es, die 
Saison 2010/2011 nach Möglichkeit 
in den vorderen Tabellenrängen ab-
zuschließen. Dieses Ziel kann vor-
erst, in der Winterpause, als erreicht 
betrachtet werden und wir hoffen 
selbstverständlich, dass die Kampf-
mannschaft des SV Umhausen – 
Sektion Fußball auch die Rückrunde 

(Frühjahrsrunde 2011) derart erfolg-
reich gestalten kann.

Erfreulich ist es ebenfalls, dass es 
der Sektion Fußball gelungen ist, 
den Spielbetrieb der 1b-Reserve-
Mannschaft nach wie vor aufrecht 

zu erhalten. Der spezielle Dank gilt 
hier dem Betreuerteam Schrott Da-
niel und Frischmann Lucas, die sich 
sehr um die 1b-Reserve-Mannschaft 
bemühen.

Die U16-Mannschaft mit den Betreu-
ern Zangl Gilbert und Gritsch Hubert 
konnte nach Startschwierigkeiten zu 
Beginn der Saison nunmehr ihr Po-
tenzial wieder vermehrt zeigen. Ein 
besonderer Dank ergeht an dieser 
Stelle an die Betreuer und vor allem 
an Zangl Gilbert, der sich dazu be-
reit erklärt hat, die U16-Mannschaft 
zu trainieren, obwohl er bekanntlich 
ebenfalls als Kampfmannschafts-
spieler fungiert und somit sicher jede 
Minute seiner Freizeit dem Fußball-
sport in Umhausen widmet.

Sehr gut gestaltete sich die Herbst-
saison 2010 für die U12-Mannschaft 
mit den Trainern Falkner Alexander 

und Gstrein Romed. Nach ausge-
zeichneten Leistungen befindet sich 
die junge Truppe im vorderen Ta-
bellendrittel. Neben dem Dank an 
Falkner Alexander für seine jahrelan-
ge Tätigkeit im Verein und vor allem 
als Nachwuchstrainer, gebührt auch 

Gstrein Romed großer Dank, der sich 
kurzfristig dazu bereit erklärt hat als 
Co-Trainer bei der U12-Mannschaft 
mitzuarbeiten.

Ganz besonders freut es die Sektion, 
dass es gelungen ist eine (neue) U10-
Mannschaft rund um die Betreuer 
Gufler Markus und Plattner Wolfgang 
in das Leben zu rufen. Die jungen 
Talente engagieren sich sehr und ha-
ben sichtlich Spaß am Fußball. Vielen 
Dank auch hier an das Betreuerteam.

Ebenfalls neu gegründet wurde eine 
U8-Mannschaft - für unsere ganz 
jungen Nachwuchstalente. Da sich 
diese Mannschaft allerdings noch 
in der Aufbauphase befindet, wurde 
sie nicht beim Tiroler Fußballverband 
für den offiziellen Spielbetrieb ange-
meldet. Trainiert wird aber unter dem 
Betreuerteam Kammerlander Gerald 
und Frischmann Dominik schon sehr 
fleißig. Vielen Dank an Kammerlander 
Gerald und Frischmann Dominik für 
ihren Einsatz.

Abseits des Meisterschaftsbetriebes 
hat die Sektion Fußball am      18. 
September 2010 ein Kleinfeldturnier 
am Sportplatz in Umhausen/Östen 
für Vereine und Hobbymannschaften 
veranstaltet. Das Turnier war mit acht 
teilnehmenden Mannschaften ein 
großer Spaß und voller Erfolg. Ge-
wonnen hat das Turnier das Team der 
Freiwilligen Feuerwehr Niederthai. Es 
wird intensiv an eine Wiederholung 
des Kleinfeldturniers im kommenden 
Jahr gedacht.

Zum Schluss nochmals ein Aufruf: 
Die Sektion Fußball freut sich immer  
über fußballbegeisterte Kinder und 
Jugendliche. Bei Interesse wendet 
euch bitte an unseren Obmann Gufler 
Andreas: 0650/3310048.

Sektion Fußball
Ehrenamtlich

Zum Start der Bezirksblätter Liga West, beim Auswärtsspiel der 
Kampfmannschaft in Roppen am 31.07.2010, war Teamchef Didi 

Constantini zu Gast und hat sich gerne für ein nettes Mannschaftsfoto 
zu unserem Team dazu gesellt.

Friedhof Tumpen: Holzabdeckung erneuert
Beim Friedhof in Tumpen wurde in den letzten 
Wochen die Holzabdeckung erneuert. Die Lei-
chenkapelle selbst wird im kommenden Frühjahr 
neu eingedeckt.

kurz und bündig



Ehrenamtlich

Ein besonderes Highlight war die 
Naturbahn-Rodel-Weltmeisterschaft 
in der Grantau vom 26. – 30. Jänner 
2011. Mit Gerald Kammerlander hat 
der SV Umhausen zum ersten Mal 
in seiner Vereinsgeschichte einen 
Weltmeister in Naturbahnrodeln. Wir 
gratulieren an dieser Stelle nochmals 
recht herzlich. Eine offizielle Würdi-
gung im Rahmen einer Gemeindeve-
ranstaltung ist geplant.

Für den Verein und besonders für 
die Sektion Rodeln unter Bruno 
Kammerlander stellten diese Groß-
veranstaltung eine besondere Her-
ausforderung dar. Viele ehrenamtli-
che Helfer und viele Arbeitsstunden 
trugen letztendlich zum Erfolg bei. 
Dafür möchte sich der SV Umhausen 
bei allen ganz herzlich bedanken. 
Besonderen Dank gelten neben der 
Sektion Rodeln vor allem den Sektio-
nen „Fußball“ und „Frauenturnen“ für 
ihren großen Einsatz. 

Am 06. Mai 2011 fand die Jahres-
hauptversammlung der SV Umhau-
sen statt. 
Dominik Holzknecht und Christof 

Regensburger wurden für ihre guten 
Leistungen im Naturbahnrodeln ge-
ehrt. 
Frau Renate Scheiber, 27 Jahre Ob-
frau der Sektion Frauenturnen, über-
gab ihr Amt auf eigenen Wunsch bei 
den Neuwahlen im Februar dieses 
Jahres in jüngere Hände. Frau Birgit 
Krismer übernimmt als Obfrau die 
Sektion. Der SV Umhausen würdigte 
die hervorragende Arbeit von Rena-
te für den Sportverein und ernannte 
sie zum Ehrenmitglied des SV Um-
hausen. Aus den Händen von Prof. 
Günther Mitterbauer, Präsident der 
Sportunion Tirol erhielt Renate das 
goldene Ehrenzeichen der Sportu-
nion Österreich für ihre langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit als Sektions-
leiterin im Sportverein Umhausen. 
Der Ausschuss und allen voran die 
Mitglieder der Sektion Frauenturnen 
möchten ihr hierzu herzlichst gratulie-
ren, sich bei Renate  für die geleistete 
Arbeit, die vielen schönen Turnjahre 
und ihren unermüdlichen Einsatz von 
ganzem Herzen bedanken und wün-
schen ihr auch weiterhin alles Gute. 
Der neuen Obfrau mit ihrem Aus-
schuss wünscht der Verein viel Erfolg 

für ihr neues Aufgabengebiet.

Rechtzeitig vor Beginn der Sommer-
ferien findet am 02. Juli 2011 unser 
6. Sportlerfest auf der Mure statt. Er-
wachsene und Schüler können sich 
wieder bei einem Sommerbiathlon 
im Laufen, Schießen und Radfahren 
messen. Der SV Umhausen hofft auf 
eine rege Teilnahme.

Allen Sportlerinnen und Sportlern 
wünschen wir für das laufende Ver-
einsjahr noch viele Erfolge bei den 
bevorstehenden sportlichen Wett-
kämpfen, Rennen und Spielen.

Unser besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle auch allen Sponsoren und 
Gönnern des Vereins für ihre Un-
terstützung, den vielen freiwilligen 
Helfer/-innen bei den diversen Veran-
staltungen  und allen Sportlern und 
Trainern für ihren Einsatz. 

Wir wünschen allen Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürgern einen 
sonnigen und bewegungsreichen 
Sommer.
Der Ausschuss des SVU

Sportverein Umhausen
Der SV Umhausen blickt auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zurück.

Renate Scheiber übergab nach 
27-jähriger Tätigkeit als Obfrau das 
Ruder an Birgit Krismer. Renate 
wird auch weiterhin dem Turnver-
ein treu bleiben und mit Rat und 
Tat dem neuen Ausschuss zur Sei-
te stehen. Hiermit möchten sich 
die Turnerinnen  nochmals bei ihr 
und dem alten Team bedanken und 
wünschen der neuen Vereinsfüh-
rung alles Gute.
Im Turnjahr 2010/2011 fanden ca. 
30 Turnstunden statt und dieses 
wird traditionell  mit einer gemüt-
lichen Grillfeier abgeschlossen. 
Im Herbst beginnen wir mit einem 
Wanderwochenende mit Über-

nachtung auf einer Hütte – Einla-
dung mit genaueren Informationen 
folgt.
Die Sektion Frauenturnen kann 
mittlerweile auf 37 erfolgreiche 
Turnjahre zurückblicken und hofft, 
dass auch in Zukunft viele sport-

begeisterte Frauen und Mädchen 
zu einem gelungenen Vereinsleben 
beitragen.
Wir freuen uns über Neuanmeldun-
gen im Herbst und wünschen allen 
Turnerinnen einen schönen Som-
mer und erholsame Ferien.

Sektion Frauenturnen - neue Führung
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung im Hotel Johanna fanden die Neuwahlen des 
Frauenturnvereins statt.



Ehrenamtlich

Bei der Weihnachtsfeier am 13. No-
vember 2010 wurde Spillmann Bru-
no zum Ehrenobmann des SV Um-
hausen – Sektion Fußball ernannt. 
Der Verein möchte sich in diesem 
Zusammenhang nochmals für sei-
ne langjährige Tätigkeit bedanken 
und hofft auch weiterhin auf seine 
Unterstützung!

Nach der wohlverdienten Winter-
pause für alle Mannschaften wurde 
bereits sehr früh wieder mit dem 
Training begonnen und die Kampf-
mannschaft hat bereits in den 
Monaten Februar und März fleißig 
Testspiele, als Vorbereitung auf die 
Frühjahrssaison 2011, absolviert.

Anhand der bislang ausgetragenen 
Frühjahrsspiele kann man erken-
nen, dass das harte Training und 
die Vorbereitungsspiele rund um 
das Betreuerteam Schlatter Flori-
an und Scheiber Willibald Früchte 
tragen. Derzeit liegt die Kampf-
mannschaft an der Tabellenspitze! 
Selbstverständlich wäre der er-
sehnte Aufstieg in die Gebietsliga 
West der krönende Abschluss einer 
bislang ausgezeichnet verlaufen-
den Saison!

Auch die 1b-Reserve-Mannschaft 

mit den Betreuern Frischmann 
Lucas und Schrott Daniel sowie 
unsere Nachwuchsmannschaften 
U16 mit den Trainern Zangl Gilbert 
und Gotthard Rofner, die U12 mit 
den Betreuern Falkner Alexander 
und Gstrein Romed sowie die U10-
Mannschaft mit dem Betreuerteam 
Gufler Markus und Plattner Wolf-
gang zeigen ansprechende Leis-
tungen. Man darf somit aufgrund 
der guten Nachwuchsarbeit im Ver-
ein darauf hoffen, dass in Zukunft 
der eine oder andere Nachwuchs-
spieler in der Kampfmannschaft 
Fuß fassen kann! Nicht zuletzt auch 
deswegen, weil bereits in der U7-
Mannschaft rund um das Betreu-
erteam Kammerlander Gerald und 
Frischmann Dominik hervorragen-
de Trainingsarbeit geleistet wird!

Abschließend möchten wir noch 
einen Blick in die Zukunft des Ver-
eins wagen: Für die kommende 
Meisterschaftssaison 2011/2012, 
welche voraussichtlich bereits An-
fang August 2011 beginnt, sollen 
folgende Mannschaften für den 
Spielbetrieb beim Tiroler Fuß-
ballverband angemeldet werden: 
Kampfmannschaft,1b-Reserve-
Mannschaft, U13-, U11-, U8- und 
U7-Mannschaft. 

Damit möchte der Verein unterstrei-
chen, dass die Nachwuchsarbeit 
absolut wichtig und dem Verein 
dementsprechend ein großes An-
liegen ist! In diesem Zusammen-
hang suchen wir natürlich verstärkt 
nach fußballbegeisterten Kindern 
und Jugendlichen für die Nach-
wuchsmannschaften. Bei Interesse 
bitten wir dich/euch um Kontakt-
aufnahme mit Obmann Gufler An-
dreas: 0650/3310048.

Sektion Fußball
Nach Abschluss der sehr erfolgreichen Herbstrunde 2010 durfte die Kampfmannschaft des 
SV Umhausen an der Tabellenspitze der Bezirksliga West überwintern. 

U7 in Aktion

Ehrenobmann Spillmann Bruno und Obm. Gufler Andi



Ehrenamtlich

Gelang es 2009 im Südtiroler Moos 
i. P. Thomas Kammerlander in ei-
nem Wimpernschlagfinale noch 
nicht, den Weltmeistertitel ins Ötz-
tal zu entführen, so sorgte sein Bru-
der Gerald dafür, dass dieser auf 
eigener Anlage 2011 in Umhausen 
blieb. Mit Silber im Mannschaftsbe-
werb errang Gerald Kammerlander 
auch noch eine zweite WM-Me-
daille. In Team- und Einzelwertung 
auf dem undankbaren vierten Rang 
gewertet, durfte sich Thomas Kam-
merlander allerdings über einen 
neuen Bahnrekord freuen. „Es hätte 
nicht besser laufen können“, betont 
OK-Präsident LA Bgm. Mag. Jakob 
Wolf, „die Organisation lief perfekt, 
das Wetter zeigte sich ideal und 
am Ende der WM-Titel ist einfach 
traumhaft“. Eine Meinung die tau-
sende Zuseher an der Bahn und 
im Zielraum bestätigten, wo sie die 
Läufe an den Banden und live auf 
einer Videowall verfolgen konnten. 
Im Rahmen der feierlichen Eröff-
nung segnete Abt German Erd die 
umgebaute Anlage, bevor mit einer 
Feuershow und dem Entzünden 
des WM-Feuers durch den Initiator 
der Bahn und Ehrenobmann des 
Sportvereins, Walter Tienzl, die Ver-
anstaltung begann. 

Mit den Weltmeisterschaften im 
Rennrodeln auf Naturbahnen erleb-
te die Entwicklung des Bundesleis-

tungszentrums in der Grantau im 
Jänner 2011 ihren bisherigen Hö-
hepunkt. Bereits im Sommer 2010 
wurde mit umfangreichen Bau-
arbeiten begonnen, um die Infra-
struktur für dieses Großereignis zu 
schaffen. Neben kleineren Adaptie-
rungen im Bereich des Starthauses 
lag der Schwerpunkt der Arbeiten 
in der Erneuerung und Erweiterung 
der Banden an der Bahn, der Ergän-
zung der technischen Infrastruktur 
und einem Zubau des Zielgebäu-
des. Hier fanden während der WM 
das Rennkomitee und die Presse-
vertreter ideale Arbeitsbedingun-
gen. „Wir danken der Gemeinde, 
Land und Bund für die großzügige 
Unterstützung bei der Finanzierung 
all dieser Maßnahmen“, betont 
Bruno Kammerlander, „ohne die es 
nicht möglich gewesen wäre, Welt-
meisterschaften auf diesem Niveau 
auszutragen“. Großen Anklang fand 
auch das umfangreiche Rahmen-
programm im Festzelt, das auch 
einen würdigen Rahmen für die 
Siegerehrung bot. Das Organisati-
onskomitee unter der Führung des 
Präsidenten LA Bgm. Mag. Jakob 
Wolf und dem Obmann der Sektion 
Rodeln Bruno Kammerlander freute 
sich allerdings nicht nur über den 
WM-Titel für die heimischen Kufen-
sportler und die Begeisterung des 
Publikums. Seitens der Sponsoren 
des Tiroler, des Österreichischen 

und des internationalen Rodelver-
bandes wurde die Organisation und 
Umsetzung der Meisterschaften 
ebenso in höchsten Tönen gelobt.

Erfolgreiche Titelkämpfe
Bereits vor den Weltmeisterschaf-
ten stand die Anlage in der Grantau 
allerdings bereits im Zeichen von 
Titelkämpfen. Knapp drei Wochen 
vor der Heim-WM in Umhausen 
präsentieren sich die Naturbahn-
rodler aus dem Leistungszentrum 
in Umhausen in bestechender 
Form. Auf eigener Anlage vertei-
digt Thomas Kammerlander nach 
dem Landesmeistertitel auch den 
Staatsmeistertitel souverän, Gerald 
Kammerlander verpasste Rang 

Naturbahnrodeln -WM-Titel blieb 
in Umhausen

Weltmeisterschaft 2011

Rodelteam Grantau

Der Weltmeister Gerald 
Kammerlander



Ehrenamtlich

drei nach zwei Läufen nur um eine 
Hundertstel Sekunde. Große Freu-
de auch beim Nachwuchs, gewann 
das Team aus der Grantau doch 
(fast) alles, was es zu gewinnen 
gab.

Bei idealen äußeren Bedingungen 
beeindruckten die Rodler aus dem 
Ötztal im nationalen Vergleich. „Wir 
hätten uns aber vor allem bei den 
Jungen mehr Zuschauerinteresse 
an der Bahn gewünscht“, betont 
Erich Schöpf, langjähriger Jugend-
trainer in Umhausen, „weil sie sich 
durch ihre exzellenten Leistungen 
das Interesse der Öffentlichkeit 
redlich verdient hätten“.

Thomas Kammerlanders ehemali-
ger Doppelpartner Christoph Re-
gensburger errang mit Dominik 
Holznecht den Österreichischen 
Meistertitel der Junioren bei den 
Doppelsitzern. Maria Auer (Jugend 
II), Riccardo Schöpf vor Migu-
el Brugger und Pius Auer bei den 
Schülern II männlich, Tobias Ret-
tenbacher Jugend II holten wei-
tere Österreichische Meistertitel 
und Medaillen ins Ötztal. Thomas 
Hörburger behauptete sich neben 
Christoph Regensburger (4.) und 
Dominik Holzknecht (5.) in seinem 
erst zweiten Rennjahr und erstmals 
in der Klasse der Junioren im natio-
nalen Vergleich als Elfter eindrucks-
voll.

Bereits eine Woche nach den Welt-
meisterschaften der allgemeinen 
Klasse in Umhausen kürten die 
Junioren in Laas (ITA) ihre Europa-
meister. Christoph Regensburger, 
der bereits mit Thomas Kammer-
lander Gold holte, eroberte mit sei-
nem neuen Doppelpartner Dominik 
Holzknecht bereits in der ersten 
gemeinsamen Wettkampfsaison 
Silber. Damit verfügt Umhausen 
neben Gerald und Thomas Kam-
merlander im Einsitzer auch über 
ein international konkurrenzfähiges 
„original Ötztaler“ Doppel, denn 
Andreas Schöpf fährt im Weltcup 
bei den Doppelsitzern mit Thomas 
Schöpf, einem Partner aus der Stei-
ermark. 

Bürgermeister Jakob Wolf gratuliert seinem 
langjährigen Freund Michael Spindelegger 
zum Vizekanzler.

kurz und bündig



ś blattle

34 Dezember 2011

Ehrenamtlich

Für den SV Umhausen geht 
ein erfolgreiches Vereinsjahr 
zu Ende. Begonnen hat es mit 
dem Weltmeistertitel für Ge-
rald Kammerlander im Natur-
bahnrodeln und den heraus-
ragenden Leistungen unserer 
Spitzensportler im Rodeln. 
Besonders erfolgreich war 
die Saison mit einem wahren 
Medaillenregen auch für un-
sere Sportschützen. Und die 
Fußballer verbuchten mit dem 
Meisterschaftstitel in der Be-
zirksliga West einen besonde-
ren Erfolg für den Verein.
Glanzvoller Höhepunkt im 
Vereinsjahr war die Verleihung 
des Sportehrenzeichens der 
Gemeinde Umhausen an Vik-
toria Hafner,  Lukas Kammer-
lander (Sportschützen) sowie 
an Thomas Kammerlander 
und Christoph Regensburger 
(Naturbahnrodeln) und der 
Sportlerehrungen durch den 
SV Umhausen im Rahmen 
des Krone-Festes anlässlich 
zehn Jahre Gemeindeamt im 
GH Krone. Der SV Umhau-
sen gratuliert allen Geehrten 
nochmals recht herzlich und 
wünscht ihnen alles Gute für 
ihre sportliche Laufbahn.
Ein besonderer Dank gilt na-
türlich allen Sektionsleitern, 
die sich unermüdlich für den 
Sport einsetzen, sei es im Spit-
zensport aber auch im Brei-
tensport (Schi alpin, Tennis, 
Frauenturnen  und Radsport) 
und somit das Vereinsleben 
bereichern. Aufgrund von Ter-
minschwierigkeiten konnte die-
ses Jahr leider das Sportlerfest 
nicht durchgeführt werden.

Ein besonderes Anliegen des 
Vereins ist der Eislaufplatz 
für die Kinder auf der Mure. 
Leider kann aus zeitlichen 
Gründen die Betreuung in 
der kommenden Wintersaison 
durch eine der Sektionen nicht 
übernommen werden. Wenn 
jemand an der Betreuung Inte-
resse hat und den Kindern im 
Winter eine wichtige Freizeit-
einrichtung erhalten möchte, 
melde sich bitte beim Obmann 
des SV Umhausen Erhard Haf-
ner, Telefon: 06644289014. 
Wir bedanken uns für eure Un-
terstützung.
 
Allen Sportlerinnen und Sport-
lern wünschen wir für das lau-
fende Vereinsjahr wieder viele 
Erfolge bei den bevorstehen-
den sportlichen Wettkämpfen, 
Rennen und Spielen.
Unser besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle auch allen Spon-
soren und Gönnern des Ver-
eins für ihre Unterstützung, der 
Gemeinde für ihre Unterstüt-
zung über die Jugendsportför-
derung, den vielen freiwilligen 
Helfer/-innen bei den diversen 
Veranstaltungen  und allen 
Sportlern und Trainern für ih-
ren Einsatz. 

Wir möchten allen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeinde-
bürgern ein gesegnetes und 
besinnliches Weihnachtsfest 
wünschen und alles Gute für 
das Jahr 2012.

Der Ausschuss des SVU
   
Gudrun Lutz, Schriftführerin

Sportverein Umhausen

Nach dem viel umjubelten Auf-
stieg der Kampfmannschaft in 
die Gebietsliga West wurde 
im Allgemeinen die Devise: 
„Klassenerhalt schaffen“ aus-
gegeben. Nach einer eher 
durchwachsenen Herbstrun-
de 2011 darf man aber doch 
positiv gestimmt in die Winter-
pause gehen. Aus den beiden 

letzten Spielen gegen den bis 
dahin ungeschlagenen Tabel-
lenführer FG Schönwies/Mils 
und TS Stams konnten vier 
Punkte mitgenommen werden 
und damit konnte man sich 
vorerst von der Abstiegszone 
verabschieden.
Der Heimsieg gegen den 
Herbstmeister Schönwies/Mils 

Sektion Fußball

bescherte der Mannschaft die 
Ernennung zum Team der Run-
de in der Tiroler Kronenzeitung 
und als Geschenk eine neue 
Garnitur Mannschaftsdressen.
Qualität und Potential sind je-
denfalls in der Mannschaft, so-
dass der Klassenerhalt in der 
Gebietsliga West geschafft 
werden kann!
Sehr erfreulich sind die Ent-
wicklungen in der 1b-Reser-
ve-Mannschaft sowie im ge-
samten Nachwuchsbereich: 
Die 1b-Reserve-Mannschaft, 
betreut von Obm.-StV. Grießer 
Siegfried und Grießer Roland, 
befindet sich an der zweiten 
Tabellenposition in der Reser-
ve-Gruppe 4 des Tiroler Fuß-
ballverbandes.
Die U13-Mannschaft, betreut 
von Gstrein Romed, konnte 
sich im oberen Tabellendrittel 
der U13-Gruppe 4 des Tiroler 
Fußballverbandes positionie-
ren und verfügt über einige 
sehr gute Nachwuchstalente, 
auf die sich die Sektion sowie 
Zuschauer und Fans in Zukunft 
bestimmt freuen dürfen.
Die U11-Mannschaft, betreut 
von Gufler Markus und Spill-
mann Martin, befindet sich 
im Mittelfeld der Tabelle in 
der U11-Gruppe 7 des Tiroler 
Fußballverbandes. Auch hier 
dürfen wir auf einige sehr ta-
lentierte Nachwuchsspieler 
stolz sein.
Ganz besonders freut es die

 Sektion, dass es gelungen ist, 
zwei neue Nachwuchsmann-
schaften zu installieren. Wir 
dürfen uns hier bei den Eltern 
und vor allem beim Trainer 
und Betreuer Frischmann Do-
minik und seinen Helfern be-
danken, dass die Anmeldung 
einer U7- und U8-Mannschaft 
zustande gekommen ist. Die 
neuen Nachwuchskicker spie-
len bereits in Turnierform und 
zeigen Talent sowie vor allem 
Spaß am Mannschaftssport 
Fußball. Passend dazu möch-
ten wir wiederum unseren Auf-
ruf an die fußballbegeisterten 
Kinder und Jugendlichen star-
ten: Bei Interesse meldet euch 
bitte bei Obmann Gufler And-
reas: 0650/3310048.
Abseits des Meisterschaftsbe-
triebes darf sich die Sektion 
Fußball bei allen Betrieben 
und Vereinen für die Teilnahme 
und das Mitwirken beim Klein-
feldturnier am 17. September 
dieses Jahres bedanken. Da 
das Turnier im letzten Jahr und 
auch dieses Jahr ein großer 
Erfolg war, wird selbstver-
ständlich an eine Fortsetzung 
gedacht!
Abschließend möchte sich die 
Sektion bei allen Trainern, Be-
treuern, Funktionären, Sponso-
ren, freiwilligen Helfern und 
vor allem bei den Zusehern 
und Fans bedanken, die dem 
Verein die Treue halten und ihn 
immer wieder unterstützen!
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Bereits zum achten. Mal in 
Folge nahm der FC Tumpen im 
heurigen Jahr an der Ötztaler 
Kleinfeldfußballmeisterschaft 
„Ötztalcup“ teil und konnte 
am Ende den 5. Platz errei-
chen. Daneben wurden auch 
zahlreiche Freundschaftsspie-
le ausgetragen und das all-
jährliche Vereinsturnier im Juli 
bildete den Höhepunkt des 
Vereinsjahres 2011. 
Bei herrlichem Wetter kämpf-
ten dabei die Tumpener Ver-
eine um jeden Ball und waren 
mit vollem Ehrgeiz bei der Sa-
che. 
Ergebnis Vereinsturnier 2011 

1. FC Tumpen Oldstars 
2. FC Tumpen Jungstars
3. Feuerwehr Tumpen 
4. Jungbauern Tumpen 
5. Schützenkompanie Tumpen 
6. FC Siedlung  
7. Musikkapelle Tumpen

Der FC Tumpen möchte sich 
auf diesem Weg bei allen 
Sponsoren, Zuschauern und 
Gönnern recht herzlich be-
danken und freut sich schon 
jetzt auf das Vereinsjahr 2012. 
Die aktuellesten Informationen 
rund um den Verein findet man 
auch im Internet unter www.fc-
tumpen.com.

FC Tumpen – 
Vereinsjahr 2011 Das Ötzi Radteam kann auch 

heuer wieder auf eine erfolg-
reiche Saison zurückblicken. 
Mittlerweile zählt das Ötzi 
Radteam 115 Mitglieder. Der 
Radsport „boomt“ und hat sich 
vor allem in den letzten Jahren 
sehr stark nach oben entwi-
ckelt.  
Vor ca. fünf Jahren nahm das 
Radteam noch an fünf Radren-
nen teil, heuer waren es  be-
reits über 20. In allen Rennen 
wurde durch eine Vielzahl von 
aktiven Fahrern unser Team 
zahlreich vertreten, ebenfalls 
konnten zahlreiche Stockerl-
plätze eingefahren werden. 
Zudem kommen weitere Aktivi-
täten innerhalb des Clubs wie 
Skiausflug, Mondscheinrodeln 
und Skitouren, Langlauftag bis 
hin zu Langlaufrennen zum Tra-
gen und bereichern das Ver-
einsleben. Auch Sportvereins-
veranstaltungen innerhalb der 
Gemeinde, wie Sommerbiath-
lon, Vereinsrennen in Rodeln 
und Ski zählen immer mehr zu 
den Highlights im Verein.
Das größte Event und die größ-
te Motivation des Jahres bleibt 
für jeden Radler der Ötztaler 
Radmarathon (238 Kilometer, 
5.500 Höhenmeter). Diese 
Top-Veranstaltung gibt es be-
reits seit 30 Jahren und findet 
jährlich Ende August statt. Im-
mer mehr Radler stellen sich 
dieser enormen Herausforde-
rung. Ein jeder Radsportler 
weiß, welch großer Trainings-
aufwand ein Start beim Ötz-
taler bedeutet und wie wich-
tig es ist sich optimal darauf 
vorzubereiten. Das Training 
muss natürlich regelmäßig ab-

solviert und bereits im Winter 
begonnen werden.
Heuer stellten sich 36 Club-
mitglieder dieser Herausfor-
derung. Darunter erstmals mit 
dabei als einzige Dame vom 
Team und bravourös gemeis-
tert: Falschlunger Renate.
Das Ötzi Radteam unterstützt 
das Vereinsleben mit diversen 
Angeboten wie z. B. das all-
jährliche Trainingslager in Ita-
lien, Ausflüge, optimale Rad-
bekleidung, Startgelder bei 
diversen Rennen, usw.
Als krönender Saisonabschluss 
fand auch heuer wieder das 
legendäre Clubrennen statt.  
Aufgrund des Wetters bzw. 
der Schneefälle im Oktober 
musste eine Ersatzstrecke ge-
wählt werden. Heuer erstmals 
mit Einzelstart in Habichen, 
das Ziel wurde in Köfels in der 
1. Kehre ausgetragen. Trotz 
der frostigen Temperaturen 
waren wieder zahlreiche Fah-
rer am Start und jeder gab 
sein Bestes.  Das gemütliche 
Beisammensein mit der Preis-
verteilung im Anschluss durfte 
natürlich nicht fehlen.
Im Dezember findet jährlich 
die Weihnachtsfeier im Gast-
hof Tauferberg in Niederthai 
statt.  Nicht nur auf eine her-
vorragende Bewirtung und 
ein gutes Essen freuen sich die 
Mitglieder, sondern auch auf 
die jährliche Jahres-DVD mit 
den Rückblicken einer erfolg-
reichen Radsportsaison.
Wir gratulieren allen Sportlern 
zu den hervorragenden Leis-
tungen und freuen uns bereits 
auf ein neues, motiviertes und 
unfallfreies Jahr 2012.

Ötzi Radteam

Rodler setzen auf 
Nachwuchs

Mit dem amtierenden Welt-
meister Gerald Kammerlander 
und dem Vize-WM2009, Tho-
mas Kammerlander, dem Welt-
cup-Routinier Andreas Schöpf 
und dem Doppel Christoph 
Regensburger und Dominik 
Holzknecht starten die Rodler 
aus der Grantau auch in die-
sem Jahr in eine vielverspre-
chende internationale Saison. 
Daneben freut sich Obmann 
Bruno Kammerlander aber 
besonders über die Erfolge 
in der Nachwuchsarbeit, ge-
hören doch inzwischen 20 - 
überwiegend noch sehr junge 
- Rennrodler zum Kader der 
Umhauser. 
Im Rahmen der letzten Jahres-
hauptversammlung wurde des-

halb der Vorstand nicht nur an 
einigen Positionen neu besetzt, 
Joachim Schöpf wurde zusätz-
lich als Jugendwart in den Vor-
stand eingebunden. 
Neben dem Europacup der 
Hornschlittenfahrer und dem 
Weltcup-Finale der Rennrodler 
veranstaltet der SV Umhausen 
Sektion Rodeln auch zwei in-
ternationale Jugendbewerbe, 
um dem eigenen Nachwuchs 
Chancen zum internationalen 
Vergleich zu eröffnen.
Um noch mehr Interessierte 
für den Rodelsport zu begeis-
tern, werden die erfolgreichen 
Schulaktionen fortgeführt und 
am 5. 2. 2012 auch der Ötzta-
ler Rodeltag für die Amateure 
und Neueinsteiger organisiert.  
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